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Amtsblatt zur Laibaclier Zeitung Rr. 95.
Mittwoch den 28. A M 1897.

(1592) 3—3 Nr 5107.

Kundmachung.
Vum Beginne des II. Semesters des Schul'

jahres 1896/97 an kommen nachstehende Studenten"
stiftungcn zur Vefetznng:

1.) Die K r a n z Dolinar'sche Studenten«
stiftung jährlicher 84 si., welche von der ersten
Volksfchulclaffe angefaugen in allen Studien-
abtheilnngen genossen werden kann.

Anspruch anf dieselbe hauen Schüler oder
auch Schülerinnen ans dem Gebnrtshause des
Stifters, das ist aus dein Hubenbesitze zu
St. Peter im Gebirge, in Wodoule Nr. 2..dann
aus dem Hnbrnbesitze vulgo Eifert, jetzt Cadcz,
bei Sminc Nr. 1, in Ermangelung deren aus
des Stifters nächster Verwandtschaft geborene
fleißige und braue Siudeuten und endlich solche
aus der Stadtpfarrc Vischoflack,

Das Verleihungsrecht steht dem jeweiligen
Stadtpfarrer im Einverständnisse mit dem Bezirks«
richter uud dem Gemeinde-Vorsteher von Bischof«
lack zu.

2.) Die von der Mittelschule an auf keine
Studicuabtheilung beschränkte Fgnaz Federer«
sche Slndeuteustiftung jährlicher 82 fl. 46 kr.

Anspruch auf dieselbe habcu gutgesittcte
Studierende aus des Stifters Verwandtschaft, in
deren Ermangelung ein von einer bürgerlichen
Familie in Laibach abstammender Studierender.

8.) Die von der Mittelschule au auf tciue
Studienabtheiluug beschränkte ttajparGlavatiz-
sche Studeutenstiftung jährlicher 40 fl.

Anspruch darauf habeu von den Brüdern
und Schwestern des Stifters abstammende
Jünglinge.

4.) Die erste I o f c f (Sloboönil'fche von
der zweiten Volksschillclasse an auf das Gyni°
nasinm beschräntte Studentenstistung jährlicher
43 fl. 10 tr,

Aufpruch auf diefelbe habell die nächsten
Anverwandten des Stifters, und zwar:

Die Nachkommen des verstorbenen Bruders
Primus Globoenit ans Puzenit in der Pfarre
Zirtlach, der Schwester Ursula Zhebnl ans
Ädergas in der Pfarre Michelstettrn uud de-
Schwester Helene Womberger oder Lomberger
aus der Pfarre Ulrichsberg.

Das Präsentationsrecht steht dem Pfarrer
in Zirtlach zn.

5.) Die dritle Josef Globoünil'sche
lildeiltrnstistuug jährlicher 43 fl, 10 kr,, welche

nach vollendrter Volkoschule durch das gan,̂ e
jOymnasium, in der Untcr-siealschulc und im
Präparandeii'Clirse und bei guter Verwendung
anch während einer Praxis genossen werden
lanu.

Auspruch auf diefelbe habcu:
li) Verwandte überhaupt und vorzugsweise

Söhne und Nachkommen drr verstorbenen
Geschwister Primus Globocnil, Helene Loin°
berger und Ursula Ocbal;

li) in Ermangelung solcher Söhne und Nach-
kommen der ehemaligen Schüler des Stifters;

<',) aus der Zirllacher Pfarre gebürtige Studie-
rende nnd endlich

(i) arme aus Krain gebürtige Studiereude
überhaupt.
Das Präsentationsrecht steht der Dircetion

des Staats-Obergymnasiums in Laibach zn.
6.) Die mit Einschlnss der Volksschule auf

teine Studienabthrilnng brfchränttc V l N j a m i n
Iellonschol «Kdler V. Fichteuau'sche Stn.
dentenstislung jährlicher 40 sl. 7 ' kr.

Zum Genusse dieser Stistuug sind brrnseu
Studierende ans der Verwandtschaft und in
Ermangelung von solche», aber auch uur solange,
als kein Verwandter auftritt, Studierende aus
^tudolfswert.

Das Präsrutationsrecht steht dem Aeltesten
ans des Stifters Familie einveruehmlich mit
dem jeweiligen Propste in Nudolfswert zn.

7.) Der dritte Platz der mit Einfchlufs der
Volks' und der Nenlschule und des Privatstndiums
anf teiue Studienabtheilnug beschränkten U n t o n
Ielouschett« R i t t c v von Fichtenau'schen
Sludenlcnstistung jährlicher 477 fl.

Zur Erlaugung sind voin zurückgelegten
achten uud nicht überschrittenen vierzehnten
Lebensjahre berufen:

a) eheliche männliche Descendenten der Söhne
des Stifters: Augnst, Bruno und Eugen
uud der Tochter I d a , verehelichten von
Langer;

!)) in Ermangelung solcher eheliche männliche
den Namen ^elonschegg Ritter v. Fichlencm
führende Nachkommen der Neffen des Stifters:
Ferdinand nnd Tonssaint Ritter v. Fichtenau,
dann jene des Neffen Franz Ritter von
Fichtenau und endlich des Neffen Heinrich
Ritter v. Fichlcuau,
Das Präsentationsrecht steht dem f. b.

Ordinariat in Laibach zu,
, «2) Dcr erste nnd zwritc Platz der auf

n , ^ ^ ? ^ " ^ " ' " w " n ^schränkten M a t h i a ü

^l lm Gonussc sind drruscn -

l)) nach dem Erlöschen der Verwandtschaft
Studierende überhaupt.

Das Präsentationsrecht steht dem Aeltesten
der Familie Kasteliz, derzeit k. k. Landesgerichts-
rathe Johann Castellitz in Graz zu.

9.) Der erste uud zweite Platz der von
der Volksschule an anf leine Studieuabtheilung
beschränkten M a t h i a s Kodela'schen Studenten-
ftiftnng je jährlicher 54 fl. 60 tr.

Znm Genusse sind berufen:
Schüler ans des Stifters Verwandtfchaft,

nnd zwar aus den Häusern Nr. 19 und 20 in
Duple bei Wippach.

10.) Die von der IV. Voltsschulclasse an
auf keine Studienabtheilung beschränkte S i m o n
Kosmaö'sche Stndentenstiftuug jährlicher 85 fl.,
zu deren Gennss nur Defcendenten der Brüder
des Stifters: Franz, Johann, Jakob, Anton
und Urban Kosmac, berufen sind.

Das Verleihungsrccht steht dem f. b.
Ordinariat in Laibach zu.

11.) Der zweite Platz der auf leine Studien«
abtheilung beschränkten Andreas Luscher'schen
Studeuteustiftung jährlicher 2« fl. 60 kr.

Anspruch darauf haben fleißige nnd gnt°
gesittete Studierende aus der Ortschaft Stöcken-
dorf, Ncsfelthal, bei Abgang folcher auch andere
brave Studierende aus dein Decanate Gottschce,

Das Präscntationsrecht steht dem Stadt»
Pfarrer in Gottschce zn.

12.) Der zweite Platz der vom Gymnasium
an auf die Studien in Laibach beschränkten
Pol idor M o n t e g n a n a schcn Studentenstif-
tung jährlicher 73 fl. 78 kr.

Anspruch darauf haben arme Studierende
überhaupt.

13.) Der zweite Platz der auf lelne Stu«
dienabtheilung beschränkten MusilfonbS-TtU-
deniensMtung jährlicher 55 fl.

Anfpruch darauf habeu arme Studierende,
die der Musik tnudig sind und ihre musikalischen
Kenntnisse weiter vervollkommnen.

14.) Die von der ersten Voltsschnlclassc au
auf leine Studienabtheilung beschränlie Josef
Preinar'sche Studentcnstiftung jährlicher 36 sl,
29 kr., auf welche studierende Abkömmlinge
der Brüder des Stifters Anspiuch habeu.

Das Präsentationsrecht steht dem Besitzer
der Leuartic-Hube in Görjach gemeinschaftlich
mit dem jeweiligen Pfarrer alldort zn.

15.) Der erste Platz der vom Anfang der
IV. bis znm Ende der Vl, Gymnasialclassc, somit
nnr anf drei Jahre beschränkten ersten U n t o »
Maab'schen Studcntenstiftung jährlicher 116 sl
60 kr.

Anspruch darauf haben studierende Bürgers-
söhne in Laibach.

Das Präsentationsrecht hat der Stadtmagi»
strat in Laibach.

16,) Die auf keine Studienabthcilnng be-
schränkte zweite U n t o n Raab'sche Studenten
stistnng jährlicher 231 fl. für Studierende ans
des Stifters oder dessen Gemahlin Verwandt-
schaft, die willens sind, in den geistliche,: Stand
zu treten.

Das Präsentationsrccht steht dem Stadt«
Magistrat in Laibach zn.

17.) Der erste Platz der von der Volls-
schule angefangen anf keine Studienabtheilung
beschränkten Lorenz Ratschli'schen Studenten-
stistnng jährlicher 79 fl. 16 kr.

Anspruch darauf haben studierende An«
verwandte des Stifters und haben jene mann»
licher Linie Vorzug vor jenen weiblicher Linie.

Das Präfentationsrecht steht dem Pfarrer
in Fara bei Kostet zn.

18.) Der erste Platz der anf die Gymnasial«
stndien beschränkten D o m i n i l Repitsch'schen
Studeutenstiftung jährlicher 30 fl.

Anspruch darauf haben arme Studierende
überhaupt.

Das Präseutationsrecht steht der Herrschaft
in Wippach gemeinfchaftlich mit dem dortige»
Pfarrer zu.

19.) Die auf leine Studienabtheilnng be-
schränkte D r . P a u l I g n a z Neschen'sche Stn<
dentenstiftnng jährlicher 40 fl.

Anspruch auf dieselbe habeu Studiereude
aus des Stifters Verwandtschaft, in Ermangelung
derselbe» auch andere Studicreude «lit vor-
züglicher Bcdachtnahme der Nachkömmlinge aus
ver Familie Fabianitsch.

Das Präsentationsrecht steht der Advocate»-
lammer in Laibach zu.

20.) Die M a x Heinrich von Tea».
lichi'sche Studcutenstiftnng jährlicher 52 fl. für
arme, am Laibacher Gymnasium stlldiersnde
adelige Jünglinge und für in der Lehre be-
findliche adelige Fränlein ans des Stifters oder
dessen Gemahlin Maria Rosalia, geborenen
Grimschitz, Verwandtschaft.

Das Präsentationsrecht steht dem krainischen
Landesausschusse zu.

21,) Der zweite Platz der M a r t i n Leo«
Polo Vcheer'schcn Stndcntenstiftnng jährlicher
45 st. 60 kr. Der Genuss dauert vou der
VII. Gymuasialelasse angcfongeu bis zur Voll»
eudung der Berufsstudieu.

Das Präsentatiousrecht steht dein Stadt-
Magistrat in Laibach zu.

22.) D»r erste und zweite Platz der anf
« ^ Sludicnabtheilung beschränkten A d a m
^ « p p e schcn Studentenstiflnng je jährlicher

Anspruch darauf haben:
2) Verwandte sowohl väterlicher- als au

mütterlicherseits, in Ermangelung derselbe
aber

d) Studierende aus der Stadt Stem.
Das Präseutationsrccht steht der Gemeiud

vorstehnng in Stein z».
23.) Die auf leiue Studieuabthrilung b,

schränkte Andreas Schnrbi'schc Studente,
stiftung jährlicher 30 fl. für Studierende m
den Familien Michael Schurbi, Johann Slnga
und Franz Vavpetic in Podgier im ehemaligen
Bezirke Münlendorf.

24.) Der nennzehute Platz der Iohan»
V i a m p f l ' scheu Studeutenstiftuug jährliche'
50 fl.

Zum Oennsse sind berufen Slndiercndl,
resp. in der Ausbildnug Begriffene, deren Mutte»
fprache die deutsche ist und die zngleich Gol<>
scheer Landcskinder sind, d. i. dem Gottschecl
Boden nach dein ganzen Gebictsumsange dlv
ehenialigen Herzogthnms Gottschee angehören
nnd zwar:

2) Studierende an höheren deutschen Lch>
anstalten ^Universität, Vodencnltur odn
technische Hochschule u. s, w., mit Aus
nähme der theologischen Lehranstalten);

li) Studierende an deutschen Mittelschulen nn
Lehrerbildungsanstalten;

c) Studierende an deutschen Forst« und Ackê
bauschulen;

ä) Studierende an deutschen gewerblichen Fact
bildungsschulen.
Das Präscntationsrecht übt die Gesamm:

Vertretung der Stadtgemeinde Gottschee aus.
25.) Die auf die Studieu in Wien ode-

Graz beschränkte J o h a n n Andreas vo
E t e i n b e r g ' sche Studentenstiftung jährlich.
69 fl., auf welche Studiereude aus der Famil
Steinberg uud in deren Ermangelung folchc ai
der Familie Gladich Anspruch haben,

Das Präseutationsrecht steht dem Be»l
ficiaten zum heiligen Grabe in Stefausdorf b>-
Laibach zu.

26.) Der erste Platz der auf die Gymnasial
und Realstndicn beschränl:en M a r i a Tvet ina
schcn Sludentenstiftnng jährlicher 50 st. Anspruc!
auf dieselbe haben iu erster Liuie Verwandte dei
Stifterin, in deren Ermangelung aber zunächs!
aus der Stadtpfarre Bischoflack uud dann i>
der Vorstadtpfarre Maria Verkündigung iü
Laibach gebürtige Studierende in der Art, das
sie von dem Stiftungsaeuusse abzutreten haben,
wenn sich ein anspruchsberechtigter Anverwandte:
meldet.

Das Präseutatiousrecht steht dem fürs»
bischöflichen Ordinariat in Laibach zu.

27,) Der erste nnd zweite Platz der am
leine Studieuablhcilung beschränkten J o h a n n
Thaler von Nenthal'schen Studentenstiftnn
je jährlicher 30 fl.

Zum Gcuussc sind bernfen:
Vorzugsweise Verwandte des Stifters un

feiner Gattin geborenen Posarelli, in Ermm'
gcluug solcher andere arme Stndierende.

28.) Die auf die vier nnteren Gyulnasia!
classen beschräntte M a r t i n Ttrnppi'sche St>,
dcntenStiftung jährlicher 40 fl.

Auspruch auf diese Stiftuug haben:
a) Stndierende aus der männlichen, dann
k) jene ans der weiblichen Nachkommcnscha,

des Stifters,
«) bei Abgang von Verwandten der bes,

Schüler des Krainburger Gymnafiums.
Das Präsentationsrecht steht dem Stadt-

vorstand in Krainburg, das Eincnnuugsrecht
dem jeweiligen Pfarrdechant daselbst zn.

Bewerber um eiue dieser Stiftungen haben
ihre mit dein Taufscheine, dem Dürftigkeit^- nnd
dem Impfuugszeuguisse, ferner mit den Studien»
zeugnissen iibcr die letzten zwei Semester und,
falls sie das Stipendium aus dem Titel der
Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammbllmnc belegten, die Bewerber um deu
Johann Stampfl'schen Stiftsftlatz zndem noch
mit dem Heimlltscheine nnd dem Nachweise der
dentschen Muttersprache doeumeutierteu Gesuche,
welche auch die Angabe zu cuthaltcu habeu, ob
der Bittsteller oder eines seiuer Geschwister be«
rcits im Genusse eines Stipendiums oder eiuer
anderweitigen Unterstützung sich befindet,

längstens b i s znm 5. M a i 189?
bei der vorgesetzten Stndieudirection einznbringen

K. k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 4. April 1897.

(1813) Z. 221/A.O.

Kundmachung.
Gemäß § 106 des Gesetzes vom 26. October

1887, L. G. Bl . Nr. 2 c!e 1868, über die
Theilnng gemeinschaftlicher Grundstücke wird
hiemit der Abschluss des V e r f a h r e n s ,
betreffend die General» nnd Specialtheilung der
den Insassen in Scisenberg, Zafara nnd Cviblo
gemeinschaftlich gehörigen Wcidegrnndstückc in
der Catastralgemeiude Seisenberg nach gänz-
licher Beendigung dieser agrarischen Operation
kundgemacht.

Mit dein Tage dieser Kuudmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die Zn»

ständigkeit der Agrarbehörden, so dass letz ,̂
fortan nur noch zur Entscheidung über ^ .
den §8 100 und 101 des Gesetzes w"'« yol'
tobcr 1887, L. G. Bl . Nr. 2 cle MW'
geseheuen Ansprüche zuständig verblein.

Laibach am 24. April 1897.
K. l . Laudcscommission filr agrarische vp

tionen in Krain.

S t . Ml A>

Razglasilo. ,r3
Po § 106. zakona z dne 26. oj» s e

1887., dež. zak.St. 2 iz 1. 1888., ^ j f ^ e g s
s tern s k l e p p o s t o p a n j a , * j^o' 1 1

se glavne in nadrobne razdelbe poses 0

v Žužemberku, v Zafari in v Cviblem.'^jni
v last spadajočpga pašnika v day*nl

 a t,i
Žužeinberk, ker je popolnoma > z v r S

agravska operacija. glasi'0'
Z dnevom, ko se objavi to r a . LjnO«'

nelia glerle te agrarske operacije PrlS
stj0ejo

agrarskili oblastev, tako da le-ta °- -e v
odslej pristojna samo še v razsoje g^
§§ 100. in 101. zakona z dn6 26. oktopr» ih

dcž. zak. St. 2 iz 1. 1888., o razdelbi s» v
zemljišč v misel vzetih zahtev.

V Ljubljani, dn6 24. aprila 1#*7' -.
C. kr. deželna komisija za agrarske

racije na Kranjskem^^r-
il812) — Z.22^'"

Kundmachung. ^
Gcnläß 8 106 des Gesetzes vom 2b. " ^

1687, L. G Vl. Nr. 2 6e ^ 8 ^ ^ , , ,
Theilung gemeinschaftlicher Grundstuae " ^ ^ ,
wird hiemit der Abschluss des V e r s a ^ ^ »
betreffend die Specialtheilnng der den ^ „ ^
inZafara gemeinschaftlich gehörigen -we'"" „ B
stücke in der Catastralgemeindc Se'senu"^^
gänzlicher Beendigung dieser agrarischen "<"
kundgemacht. . erM

Mit dem Tage dieser Kundmachung,^ ^ .
hinsichtlich dieser agrarischen Operation ^ - e
ständigteit der Agrarbehörden. so ^ " hie'"
fortan uur noch zur Entscheidung A ^ r
den l i ^ 100 >:nd 101 des Gesetzes vom ^"'Ww'"
1887, L . G . B l . N r . 2 äe 1888, vorg^
Ansprüche zuständig verbleiben.

Laibach am 24. April 1897. ^ . < i -
L. l. Laildcs-Commission fiir agrarische

tioncn in Kral».

Š t . 2 2 ^ "

Raiglasilo. „•
Po § 106. zakona z dnfi *0' ^ *°

1887., d'z. zak. St. 2 iz 1. 1888 Ä ^
s tern s k l e p p o s t o p a n j a , t»My âf»1.
nadrobne razdelbe posesttiikom ^ âvc"
skupno v last spadajočega paäniK» .^eP»
občini Žužemperk, ker je popolnom»
ta agrarska operaoija. razg'*sl <{

Z dnevom, ko se objavi to ^rjstoji)
0.5

nelia gled6 te agrarske operacije p o s t a o ^ t

agrarskih oblastev, tako da l e " l V v a i i ^
odslej pristojna samo še v razsoj ^ ^ r .
§ 100. in 101. zakona z dn6 «°* ra2de1P

1887., dež. zak. ät. 2 iz 1. 1888-» " ^ y ,
skupnih zemljišč v misel vzet i n ^

V Ljubljani, dne 24. aprila 1« ' e.
C. kr. deželna komisija za ««J*1*

racije na Kraujskem- ^ ^

(1?5bl.) 2 - 1 ^
Oezirksgerichto-Dienerste-^,che

bcin, k k. Bezirksgericht in Oberlalbacy-
bis 26. M a i ^ 9 ch.

beim Lattdesgerichts-Präsidlum ln ^
Laibach am 20. A p r i l i 8 9 7 ^ ^ ^ 5

(1591) 3 - 3
Kundmachung. ^ ^

Für das Jahr 1897 ^anss s.iH,
gewesenen Professor Franz M « ' ^ ^ , ^
sechs Geldprämien filr Landschnlieu. ̂ ^ , ^ ,v
im Betrage von je zweiundvicrzla., ^ OlN ^
die aus dem Vermögen des besang ^ei Hii,
banvereins in Laibach
Prämien im Betrage von ie ' Mssch^iiiie"
Gulden achtzig Kreuzer Hienut z»r ^ Pra> ,̂

Ansprnch auf die erstgena'H sjch " ^
habeu Laudschlillchrer in Kram. ^ ^rde " V»'l
Ausspruch der vorgesetzte" S c h n ^ P M ^
Sittlichkeit, Verufseifer, s" 'M""^ ^dl""^t''"
sloveuischen Sprache uud dnrcy " Sch>u! ..„>'
Obstbänmen >md gitte Pf le^ 0" g,^ft ^
iiberhanpt auszeichnen; au, "' Pft^ha»
Prämien aber jene, welche stcy OclN'^c"
Schulgarten nnd den Unterricht " ^ a.lg'
und in der Obstbaumzucht be,o» ^
sein lasseu. ^rä>"'"lis z>""

Bewerber um eine dieser ^ ^ 3 M
ihre gehörig belegten Gesuche ia«u>

20. M a i 1s 9 ? ^ ^

beim vorgesetzten Bezirksschulrath e

K. l . Landesschulratl) sUr

Laibach am 8. AP"! 1» '
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^ 1 St. 14.138.

Razzias.
^ a dn/ e Q i k e g a l e t n e 8 a živinskega
vfSiti ta A m a J a ' e t o s s e n e m o r e

°8'edovan - o d r e J e n o komisijonelno
' lvNceiJe i n r a z redovanje könj na

Xu,
 seJmišči poleg klavnice.

|lpret!fn
nji r a zglas * dne 1. aprila

d e om • s e t o r e J v t o l i k °r d a s e

r^ovan:e
eßJen(? ogledovanje in raz-

VsSilo a A
 nJ' s 'cer v istem redu,

futons.3" in*4- m a J a *• L n a
3Sco , p r e d St. Petersko vo-
Wjavajj' l a ^ 0 ' da se bodo konji pri-
!rev°fedi ' P e t e r s k e g a mostü ob
pe|javali P r o t i c i v i l n i b o l n i c i < i n od-

^ ^ed vojašnico in bolnico.
% j 0 j™ könj se opozarjajo, da

Oglasj- sie 0(^dane naznanilnice,
Sv°jih J ° . V s e premembe o stänju
%dovan

nj ° d d n 6 zgläsevanja do
Nja n J a ' l l i- o d 1 6 - a P r i I a d o

dajo ' m e s t a e m magistratu, ter
âf:f,n

 priPeljati svoje konje ob
8 e b f t e l f a s u k ogledovanju brez
- ^a. povabila.

i ^tniki i
eri n,e , ' k a t e n ' h konji so zaöasno

• ^ " l a , morajo jih pripeljati k

razredovanju v mesto, ali pa prositi
dovoljenja, da se smejo ogledati v
kraji, kjer se nahajajo.

Kdor se temu brez postavnega
vzroka ne pokori, se bode brezozirno
zakonito kaznoval.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljnbljane
dn6 22. aprila 1897.

Župan: Ivan Hribar 1. r.

I . 14.138.

Kundmachung.
Wegen des am 3. M a i l. I . statt,

findenden großen Viehmarltes kann die
für diesen Tag angeordnete Pferdestellung
und Classification nicht auf dem Pferde-
marktplatze stattfinden.

Es wird daher in theilweiser Ab-
änderung der hierämtlichen Kundmachung
vom 1. Apri l l. I . angeordnet, dass die
Pferdestrllung und Classification in der
kundgemachten Ordnung a m 3. UNd
4. M a i d. I . auf dem Platze v o r
der Peterstaserne derart stattfinden
wird, dass die Pferde von der Brücken«
seit«! längs der Baumreihe gegen das
Civilspital Vorgeführt und zwischen der

Kaserne und dem Eivilspitale a b g e f ü h r t
werden.

Die Pferdebesitzer werden aufmerksam
gemacht, dass sie die etwa noch aus-
ständigen Anzeigezettel abgeben, die in
der Zeit von der Anzeige bis zur Classi-
fication, d. i. vom 16. Apri l bis 3. M a i
in ihrem Pferdestande vorfallenden Ver»
änderungen dem gefertigten Stadtmagi»
strate anzeigen und die Pferde zur
bestimmten Zeit der Classificationscom«
mission o h n e besondere V o r l a d u n g
vorzuführen haben.

Die zeitweise außer dem Pomörium
untergebrachten Pferde sind entweder am
bestimmten Tage in der Stadt vorzuführen
oder ist um Bewilligung einzuschreiten,
dass die Pferde im Aufenthaltsorte vor«
geführt werden dürfen.

Wer diesen Anordnungen ohne gesetz-
lichen Grundes nicht entspricht, verfällt
mmachsichllich der gesetzlichen Strafe.

Magistrat ller L a n l l e z k a u M M Laiback

am 22. Apri l 1897.

Bürgermeister: Ivan Hribar m. p.

(1710^3-3 Nr. 1026/pr.
Concurs-Verlautbarung.

I m Stande der hiesigen l. l. Polizeidirection
gelangen eine Polizeiconcipisten« Stelle mit den

systemmäßigen Bezügen der X. Rangsclasse, wei-
ters zwei adjutierten Polizeiconccptspraltilanten«
Stellen zur Besetzung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre
vorschriftsmäßig gestempelten, mit den Nach«
weisen über ihre Eignung und ihre Sprachen-
lenntnisse belegten Gesuche

b i s zum 10. M a i 1897

beim l. l. Polizeidirections'Präsidmm in Trieft
einzubringen.

Xriest am 14. April 1697.

«om l . l . Statthalterei-Priisidiu«.

(1767) 3 - 2 I . 274 V.-Sch.-R.

Lehrstelle.

Nn der vierclassigen Volksschule zu Sanct
Beit bei Sittich ist die Oberlchrerstelle definitiv
zu besetzen. M i t dieser Lehrstelle sind der Jahres-
gehalt der I I. Gehaltsclasse, die Functionszulage
und das Quartier eventuell das Quartiergeld-
pauschale verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
ordnungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschrie«
benen Wege

b i s 20. M a i 1 8 9 7

Hieramts überreichen.

K. l. Bezirksschulrats) Littai am 22sten
April 1697.

Anzeigeblatt.
«>^2 Nr. 4148.

^kanntmachuntt.
. Dey ^ "x 1897.)
^vii^bekannt wo befindlichen Mitar
^"ien „"."lgo Ioric von Kamenac in
h l̂aer,. ^ n unbekannten Rechts-
l^do f ^ u d Herr Karl Zuftancic

Melll u ' I ^ r t als Curator nd ^ , u m
? ' e , ^ d.chm der exec, Mobilar-
Vs?bescheid des k. ,. Bezirks-

?' ö i>5,"'"burq ddto. 21. April^Vk'»Mt.
5 °y 2« ^ - Bezirksgericht Rudolfs-
^ ^ 6 . April 1897.

%J,v, St. 2006.

•h\ pr dražbe.
j JSh dff

nJ° Janeza Andrejčiča v
<v* ^Qoi«V° ju je s e izvršilna dražba

ßjene Janovega, sodno na 575 gld.
H i e ' e m l J 'šoa vlož. st. 76 kat.
, â »n

N prvf doloöujeta dva dražbena

S i na
 l 9 - maja

^ > f o
8

d l ^ i j a 189 7,
•o "̂ ififii • d o 12. ure dopoldne, pri
C H i š č e p r i s tavkom, da se bode
h i t l i tv e n n

p r i Prvena roku le za ali
hd i Pod ) ' l l e d n o s t ' P r i drugem roku

C r a 2he f t i
 v r e d nost jo oddalo.

^ h S 0 vHak r )°g o j i ' v s l e d k a t e r i h J e

b C b ° 10«/ P o n u d n i k dolžan, pred
\™ kOftl ° v a r ačino v roke draž-
C > i n . 8 a i ? a Položiti, cenitveni

A t U r ;
e m l J e k n j i ž n i izpisek lež<̂

,w> ^6 / a J n o sodisče v Mokro-

^ ' Z^nl, ' Nr. 3253.

^ ^ " " l s e n - V e r s t e i g e r u n g .
c. U"9 wird ^ / ' "ls Handelsgericht
^^"berA.b 'kannt gemacht:
« ^ V f e r 1 ' " ^ " ber protokollierten
^ ° Ie"h:^ Glaser in Wien die
ftü^ ^ " " l g der dem Execute«
" k > . H l ' / " " f m a n n in Laibach,
^^""d^^uchl l ichem Pfandrecht.

^ ' u n d ^ l u a r e u ,
,, ""'»et,. 5?'M zwei Feilbietung«-
"'e^o^^fdm

X l ' ^ d e n ' '
V"N9 , ° l 1 8 9 7 ,

^ "'s 12 Uhr vor- und

nötigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach.
mittags, im Geschäftslocale des Ex^cuten
in Laioach, Aller Markt, mit dem Beisatz
angeordnet worden, dass die Pfandstücke
bri der ersten F ilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
Ft'ilbietlmg abei auch unter demselben
gegen sogltiche Bezahlung und Wegschaf-
fung hintangegebm werden.

Laibach am 10. Apri l 1897.

(1637) 3 ^ 3 ^ 809.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

der Maria Penne, Iohanu Mil lautic
vou Vir. Anton Vorhub^r'schen Verlass.
Agnrs Aernivc geb, Slak von Vir, Martin
Vouk von Sittich, Auna E"lnivcc von
Vir. Maria Keh von Verh. Vmcenz Ve-
lasti, Anton Simoncic von Alteum^rkt,
Elisabeth Vukovnik von Welxelburg, Lukas
Vidic von Neustadll, Ignaz G>a>ll von
Weixelburg, Herischast Vjunkendorf, Georg
Omahen von Großdobrava, Jakob Sustrr
von Stein, Johann Starcer, Anton
Krizman, Johann Grum von PleZivca,
Josef Erjavc und Josef Zupankic von
Sulna, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Anton Step c von Wrir/lburg eine
Klage wegm Löschung alter Satzposte»
bei den Realitäten Einl.Nr. 175 und 176
der Catastralg^meinde Sittich, Eml. Nr. 67
der Catastralgemeinde Weixelburg, Einl.
Nr. 131, 145, 19 l der Cawstralgemeindt'
Dldendol und Einl. Nr. 322 d-r Cata-
stralgemeinde Großlack überreicht, worüber
die Tagsatzung auf den

14. M a i 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten,
resp. der Rechtsnachfolger, tmsem Ge-
richt unbekannt und dieselbe« vielleicht
aus den k. k, Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten deu Stefan Punat
in Wexelburg als Curator aä aot,urn
bestellt.

Die Geklagten werden hü von zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens

freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 7ten
März 1897.

(1678) 3 ^ 3 Nr. 3227.

Exec. Fährnissen-Versteigerung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgericht

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Perdan, Kaufmann in Laibach, die exe»
cutive Feilbietung der der Theresia Vtally,
Hausbesitzerin in Laibach, gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und auf
113 fl. 30 kr. geschätzten Fahrnisse, als:

Wohmmgs- und Geschäftseinrichtungs-
stücke,

bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, die erste auf den

10. M a i ,
und die zweite auf den

3 1 . M a i 1 6 9 7 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor« und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach.
mittags, im Wohnorte der Executin in
Laibach, Kuhthal, mit dem Beisatz an-
geordnet worden, dass die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um oder
übkr dem Schätzungswert, bei der zweiten
Feilbietlmg aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Wegschaf«
fung hintangegeben werden.

Laibach am 10. Apri l 1897.

(1409) 3—2 St. 1648 in 1812.

Razglas.
Na tožbi:
1.) Miha Kovaöiöa iz Smerij št. 37

zaradi 146 gld. s pr. in 2.) Janeza Iskra
iz Novekračine St. 23 zaradi pripo-
znanja lastnine do zemljišča vl. st. 99
kat. obč. Terpčane s pr. se je tožencu
Jožefu Logarju iz Tominj ät. 23, sedaj
nezaanega bivališča, postavil Janko
Rahne, c. kr. notar v Ilir. Bistrici, to-
žencu Luki Iskra iz Novekračine St. 23
oziroma njegovim neznanim dedičern
in pravniin naslednikom pa France
Gärtner iz llir. Bistrice kuratorjem ad
actum in za skrajšano razpravo do-
ločil dan na

9. j u n i j a 1 8 9 7,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodiäöu
z navajanjem na § 18 sum. p.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici
dne 2. marca 1897.

(1782) 3—2 St. 2944.

Razglas.
Neznano kje v Araeriki bivajoöemu

izvršencu Matiji Stembergerju iz Ku-
teževa h. St. 7 se je Andrej Uräiö iz
Ilir. Bistrice kuratorjem ad actum po-
stavil ter se je zadnjemu dostavil
tusodni izvršilni odlok z dnä 13. marca
1897, št. 2140, vsled katerega je iz-
vršilna cenitev zemljišč vlož. št. 66,
67 in 155 kat. obö. Trpčane določena

na 1. m a j a 189 7.
C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici,

dne 22. aprila 1897.

(1616) 3—2 St. 1363.
Razglas.

D n 6 2 1 . m a j a in
» 2 5. j u n i j a 1 8 9 7 ,

vršili se bodeta izvrsilni dražbi po-
sestva Antona Cimpermana iz Nareda
St. 5, vpisanega v vlogi St. 16 kat. obö.
Selo sodno na 1285 gld. cenjenega.

G. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lasičah dn6 1. aprila 1897.

(1783) 3—2 Nr. 2565.

Curatelsverhiingung.
Vom t. k. Bezirksgericht in Mottl ing

wird bekanntgegeben, dass über Gregor
Sever, ledigen Schneider in Kasca bei
Semic, mit Bescheid des k. k. Kreisgerichts
Rudolfswert vom 16. März 1897, Z. 344,
wegen Blödsinns die Curatel verhängt
wurde.

Zum Curator wurde Johann Iva«
Nettt von Vertaca Nr. 6 bestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
I b . Apri l 1897.

(1743) 3—2 St. 3798, 3799, 3877.

Razglas.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja, da se je
vsled tožb dr. Josipa Derča, zdravnika
iz Ljubljane, Leopoldine Schulz, za-
sebnice iz Ljubljane, in Viktorja Bo-
laffio, trgovca iz Spod. Siske (vsi po
dr. Hudniku), proti zapuäcini Andreja
Babnika v Spod. Siški zaradi 20 gld.,
20 gld. in 11 gld. 40 kr. s pr. de praes.
18. in 19. februvarja 1897, št. 3798,
3799 in 3877, slednjim postavil gosp.
Franc Verhovc iz Spodnje Siške št. 47
«krbnikom na čin in da se je za skraj-
sano razpravo določil dan na

5. m a j a 18 9 7,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču.

C. kr. za m. deleg. okrajno sodišče
V Ljubljani, dne 29. marca 1897.



Laibacher Zeitung Nr. 95. 850 26 April 1 8 ^ ^

(1666) 8—2 St. 1787.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja zamrlima Josipu Repežu in
Heleni Ule roj. Repež, oba iz Loža,
oziroma njunim neznanim pravnim
naslednikom, da si a Jakob Mlakar in
Terezija Debelak, oba iz Loža, vložila
zoper nje tožbo de praes. 30. marca
1897, fit. 1787, zaradi pripoznanja
priposestovanja lastninske pravice
zemljišča vl. št. 255 kat. obč. Lož, na
katero se je narok za sumarno raz-
pravo določil na dan

7. m a j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči z
dodatkom § 18. sum. post.

Tožencem postavil se je Gregor
Lah iz Loža st. 18 skrbnikom na čin,
s katerim se bo stvar razpravljala,
dokler se ne imenuje drug zastopnik.

V Ložu, dnč 30. marca 1897.
(1569) 3—2 St. 1655.

Oklic.
Ker se dražbeni pogoji niso držali,

dovoljuje se v izterjanje terjatve Mihe
2uniča iz Zunič öl. 20 pcto. 100 gld.
s pr. izvräilna relicitacija, sodno na
790 gld. in 5 gld. cenjenih, od skupi-
teljice Jele Radovic skupaj za 1966 gld.
zdraženih, izvršencu Mihi Radoviču
lastnih zemljisč vlož. št. 43 ad Preloka
in polovice zemljišča vlož. štev. 141
ibidem, ter ae v izvräitev določa edini
rok na

2 0. m a j a 189 7,
ob 10. uri dopoldne, pri sodišči s tem,
da se bodo zemljišča pri tem roku
tudi pod cenilno vrednostjo oddala
največ ponudiväemu.

Za izvräenca Miho Radovifa do-
ločeni odlok doslavlja se njega kura-
lorju P. Bano iz Svibnika, za ne-
znano kje v Ameriki bivajoče tabu-
larne upnike Niko Starašiniča iz Pre-
loke fitev. 43 in Matijo Radoviča iz
Preloke pa slednjih kuratorju Stefanu
Zupančiču iz Crnomlja.

C. kr. okrajno sodiäöe v Crnomlji,
dn6 17. februvarja 1897.

(1673) 3—2 St. 25477
Druga izvršilna dražba

zemljišč.
C kr. okrajno sodišče v Kamniku

naznanja v nasledji k razglasu z dn6
18. februvarja 1897, št. 938:

Ker pri naroku dn6 10. t. m. ni
bilo kupca — zemljišče vl. št. 111 kat.
obö. Vesce pa se je prodalo v drugi
izvräilni zadevi — bode se

d n e 11 . m a j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 11. uri, pri podpisanem
nodisci vräila druga izvräilna dražba
Valentinu Sajovicu iz Sela h. st. 15
lastnih na 6172 gld. in 730 gld. ce-
njenih zemljisč vl. Sl. 42 in 104 kat.
obc. Vesce.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku,
dne 11. aprila 1897.

(1567) 3—2 St. 1674 in 1677.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ložu na-

znanja zamrlima:
1.) Barbi Colli iz Trsta in
2.) Andreju Kražovecu iz Studenca,

oziroma njunim neznanim pravnim
naslednikom, da je

ad 1 Janez Koderca iz Smarate;
ad 2 ml. Franc Ule iz Loža (po

varuhu Janezu Petriču) vložil zoper
nje tožbi de praes. 27. marca 1897,
St. 1674, in 28 marca 1897, št. 1677,
zaradi pripoznanja plačila terjatve
per 240 gld. in 19 gld. s prip., na
kateri se je narok za sumarno, ozi-
roma ustno razpravo v malotnem
postopku določil na

7. m a j a 1 8 9 7,
aopoldue ob 9. uri, pri tukajšnjem
«odi&fcu z dostavkom § 18. s. p. in
§fc 14. in 28. b. z

Jožencetn poatavil ae je Gregor
Lah iz Lola 6 t 18 »krtmikom n a T n
8 katerim se bo stvar razpravljala
dokler se ne imenuje drug zastopnik'

V Lo2u, dnö 28. marca 1897.

(1545) 3—2 Nr. 2335.

Erinnerung.
Ueber die Klagen:
1.) H. 973 der mj. Francisca Latner

von MaMe (durch die Mutter und Vor-
münderin Anna Lalner) gegen Maria
Grahek von Lokve, Katharina Simonie
von Weinberg und Jakob Lakner von
Majerle wegen Ersitzung;

2.) Z. 1967 der Helena Hudela von
KneAna Nr. 2 gegen Johann Hudela von
dort wegen Eigenthums;

3.) Z. 1966 der Anna Kramaric von
Unterpaka Nr. 2 gegen Stefan Banovec
wegen Verjährung, worüber für sämmt-
liche im fummarifchen Verfahren die Tag-
sahung auf den

28. M a i 1 8 9 7 .
vormittags 8 Uhr. hiergerichts angeordnet
worden ist, wird den Geklagten und deren
allfälligen Rechtsnachfolgern, und zwar
a6 1.) Herr Josef Weiß von Tschernembl,
a6 2.) und 3.) Herr Pasqual Vano von
Svibnik zum Curator »ä notum bestellt
und decretiert.

Die Geklagten werden hievon zu drm
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über̂
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssachen mit den auf-
gestellten Curatoren nach den Bestimmun-
gen der Gerichts - Ordnung verhandelt
werden, und die Geklagten sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
14. März 1897.

(1080) 3—2 . St. 3556.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Neže Malavašič iz Podsmereke
proti Janezu Tomazinu od ondi, ozi-
roma njegovim nepoznanim pravnim
naslednikom, (po kuratorju ad actum)
zaradi priznanja last.ninske pravice
potom priposestovanja gledö zemljišča
vlož. št. 445 ad Dobrova de praes
16. februvarja 1897, st. 3556, slednjim
postavil gosp. Franc Cerne iz Kosarij
skrbnikom na Čin in da se je za
skrajšano razpravo določil dan na

4. j u n i j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisču.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče
v Ljubljani, dn6 19. februvarja 1897.

(1564) 3-^2 St. 1397.

Oklic.
Naznanja se, da se z odlokom od

21. oktobra 1896, štev. 4010, na
5. aprila 1897 preložena druga iz-
vršilna dražba Jakoba Opeka iz Do-
lenjevasi štev. 29 lastnih, sodno na
2074 gld. cenjenih zemljišč pod vlož.
štev. 67 in 388 kat. obč. Dolenjavas
preloži s prejšnjim pristavkom na

8. j u l i j a 1 8 9 7 ,
ob 11. uri dopoldne, pred tem
sodiäcem.

C. kr. okrajno sodišče v Cirknici,
dn6 4. aprila 1897.

(1593) 3—2 Nr. 2315.

Uebertragung
zweiter executiver Feilbietung.

Die in der Executionssache des Anton
Frank im eigenen Namen und als Cu-
rator des Martin Frank und der Maria
Gasftersic von Prem (durch Dr. Deu in
Adelsberg) gegen Johann GasperZic von
Prem Nr. 30 mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 12. Jänner 1U97, Z. 92,
auf den 22. März 1897 angeordnete
zweite executive Feilbietung der Reali
täten E. Z. 44 und 45 der Catastral-
gemeinde Prem wird mit dem früheren
Anhang auf den

5. J u l i 1 8 9 7 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.
an, ?'/«A^tsgericht Illyrisch. Feistritz
am 23. Vtarz Ittv?.

(1410) 3—2 St. 2006.

Razglas.
Na tožbe Janeza Vovka iz Zarečice

št. 5 zaradi 100 gld. s prip. se je toženi
zapuščini Janeza Jagodnika iz Tominj

i St. 16 postavil Jakob Lever iz Tominj
• št. 28 kuratorjem ad actum in za

skrajšano razpravo doloöil dan na
16. j u n i j a 1 8 9 7 ,

i ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišču
z navajanjem na § 18. sum. pat.

C. kr. okrajno sodisče v Ilir. Bistrici,
dne 10. marca 1897.

7l565) 3—2 St. 1920.

Oklic.
V dodatku k tusodnemu razglasu

z dne 2. marca 1897, ad St. 1127, se
naznanja, da seje zamrlima tabular-
nima upnikoma Pavlu in Lovrencu
Zalarju iz Studenega, oziroma njunim
neznanim pravnim naslednikom, gosp.
(Jrcgor Lah iz Loža hiš. štev. 18 po-
stavil skrbnikom na 6in, ter taistemu
vročil tusodni dražbeni odlok z dnč
2. marca 1897, St. 1127.

G. kr. okrajno sodišče v Ložu, dn6
6. aprila 1897.

(1546) 3—2 St. 2332.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji

daje na znanje, da se je na prošnjo
Ane Stampfl iz Nerajc št. 10 po Jure
Lamutu iz Vel. Nerajca žt. 38 proli
Mariji Frankovič iz Nove Lipe v iztir-
janje tirjatve 90 gld. s pr. dovolila
izvršilna dražba na 90 gld. cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. št. 187
kat. obč. Staralipa.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

2 8. m a j a 18 97 in na
25. j u n i j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
i7. zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

G. kr. okrajno sodišče v Crnomlji,
dne 12. marca 1897.

(1594) 3—2 St. 2573.

Razglas.
Na tožbe Jakoba Geržine iz Ilir.

Bist rice št. 21 zaradi pripnsestovanja
s pr p. se je tožencu Blažu Gregarju
iz Verbuva oziroma njegovim nezna-
nim dedičem in pravnim naslednikom
postavil Janko Rahne, c. kr. notar v
Ilir. Bistrici, kuratorjem ad actum in
za skrajšano razpravo določil dan na

5. j u l i j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču
z navajanjem na § 18. sum pat.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici,
dne" 31. marca 1897.

(1603) 3 - 2 Z. 2185.
Executive Feilbietunff.
Zur Einbringung der Forderung der

krainischen Sparcassa in Laibach pr. 150 fl.
s. A. wird die executive Feilbietung der
dem Johann Mohorii von Lajse Nr. 2
gehörigen Realitäten Einlage»Nr. 102 der
Si. G. Leskovica mit kun6u8 in8truetu8
im Schätzwerte von 855 fl. 65 kr. und
Einlage 103 derselben St. G. ohne kun6u«
in8tructu8 im Schätzwerte 100 st. be-
willigt und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

20. M a i 1 8 9 7 und den
16. J u n i 1 8 9 7 .

jedesmal vormittags 11 Uhr, hiergerichls
mit dem Beisatz angeordnet, dass dir
Realitäten einzelweise nur beim zweiten
Termin auch unter dem Schätzwerte dem
Meistbieter werden hintangegebeu werden.

Die gewöhnlichen Licitationsbedma/
nisse, das Schätzprotololl und drr Grund-
buchsrxtract erliegen Hiergerichts znr
Einsicht.

K. k. Bezirksgericht Bischoflack am
6. April 1897.

(1544) 3 - 2 Nr. 2 '

Efec.
Vom k. k. Bezirksgerichte M>

wird bekannt gemacht: Mft
Es sei über Ansuchen des " ^

Kambic die executive Versteig^,
Maria Presirn von Semit M ^ ,
gerichtlich auf W95 fl. geschätzte« ^
Einlage Z. 112 C.-G. Sem'c v"
und hiezu zwei Feilbietungs-TagM
und zwar die erste auf den

22. M a i 1897,
und die zweite auf den

25. J u n i 1897. ^
jedesmal vormittags um H "" ' hiiet
gerichts mit dem Anhang a " 3 ^
worden, dass die Pfandreatttal ^
ersten Feilbietung nur um "or P
dem Schätzungswerte, bei . ^ ^
aber auch unter demselben h m t "
werden wird. ^ ^

Die Licitations-Bedingnme, >"^^
insbesondere jeder Licitant vor ge" ^ '
Anbot ein 10perc. Vadium i« H, Hal,
der Licitations-Commission 3 " / ? ^ d<c
sowie das Schätzungs-ProtokoU " ^ .
Grundbuchs-Extract können " " ^,
gerichtlichen Registratur e w M w ^

K. k. Bezirksgericht ^M'"»
31. März 1897.° ^ ^ ^ s

(1547) 3—2 s

Okl ic . « onjjji
C. kr. okrajno sodiäöe v ^ snjo

daje na znanje, da se je n a
 0 f

Jožefa Turka iz JelSevnika W^
oblaučencu Matiji Wertinu }''^(ä
st. 28)proii Janezu Kokalju »* ^ gid
vasi St.. 18 v izterjanje terjatve ^
42 kr. s pr. dovolila izvrši^^ îji-
na 2642 gld. cenjenega f ^ ^
vega posestva vlož. štev. 84
knjige kat. obč. Loka. ^ ^

Za to izvršitev odrejen» •
roka, na

28. m a j a in na
25. j u n i j a I 8 9 7 i r i t e j

vsakikrat ob 10. uri dopoWn e 'b> «j
sodišči s pristavkom, da se $ *
posestvo pri prvem roku jruge

nad cenilno vrednostjo, Pr

pa tudi pod njo oddalo. .Q j2pî
Pogoji, cenilni z a P i s n ^ r e i 0 v ?Vj

iz zemljiško knjige se lW * ^
vadnih uradnih urah pri t e ,
vpogledati. faQ0

C kr. okrajno sodišče v .
dn6 27. februvarja 1 8 9 ^ ^ ^ .

(1604) 3—2' ^ ^

((uratorsbestell"lMBî
Vom k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gegeben: . ^ e l ' ^ ^
Dem unbekannt wo " " ^ t ^

sindlichen Execute« Marko i"" l H
VidoZice wird H<rr 2 e ^ ^ , b <
Mottling zum Curator »6 »c> ,̂  v?
und diesem der SchätzungsM"^
1. April' 1897, Z. 2329. z u K g ""

K. t. Bezirksgericht M0" .
7. April 1897. ^ ^ ^ < B .(1G90) 3—2 A>\$W

OkUcizvršilnezemJJ*
dražbe. .^"J

Na prošnjo Janeza W* dfj,
Telčic dovoljuje se i z v r S 1 ' a 60° L
Janez Kocjanovega, sodno ^ 0 j •
cenjenega zemljišča vloz«
obö. Dole. AM dr^D

Za to se določujeta civ«»
dneva, prvi na

. 19. maj»
in drugi na g 7 , ,$.

23. j u n i j a l » y
d o P o ^ 8

vsakikrat od 11. do 12. u* f \t

pri tem sodišči s P r l s t a V
ß 0 1 ^ ü

p r i
bode to zemljišče pri ?T

 e&°3\/
za ali čez cenitveno v ^ l0

drugem roku pa tudi p ^
nostjo oddalo. . ^ k^ pf̂

Dražbeni pogoji, sf\0\l&U'
sosebno vsak ponudniK ^ -i
ponudbo 10% v a r š č i l ? 0 , iIi c ^ V
benega komisarja polo*1 y^t
zapisnik in zemljeknjižn* ,f
v registraturi na vpog'ea- ^ j»

C. kr. okrajno sodisc«
nogu, dn6 2. aprila l o y ' '
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^ ) 3 ^ 2 Nr. 2019.

y Erinnerung.
" M ü l " . k. k. Bezirksgerichte Tscher-
3lr ^ n d dem Georg GorZe von Hrast
lnnttt' """ unbekannt wo, hiemit er-

Ge^/^be wider ihn bei diesem Gerichte
Hewik'?" (durch Franz Vtalii! von
b ° n « ' 6 ) die Klage auf Zahlung
3ebn« ll- 50 kr. s. A. 6s pra68. 25sten
^ h " ^ 7 . Z. 2019, eingebracht,
die <3-„ c ö'" summarischen Verhandlung

^giatzllng auf den
boring ^ ' I " « ' 1 8 9 7 ,
^ h a ? ^ Uhr, hiergerichts mit dem
^ e n ' s i 2 ^ 18 S. P. angeordnet

b'ew° ^ Aufenthaltsort des Geklagten
b>elleisk4 ^ l unbekailnt und derselbe
isi, / ^ aus den k. l. Erblanden abwesend
"us lp, ^ " " i l l seiner Vertretung und
« 3 Mahr ̂  ^^^ ^^ ̂ .̂̂ ^
"6 ^ . ^uuo von Svibnit als Curator

^lum bestellt.
Ende ̂  geklagte wird hievon zn dein
techt̂  M n d i g t , damit er allenfalls zur
ander,,, 3 ^lbst erscheine oder sich einen
Gerich' ^"chwalter bestelle und diesem
ochl̂ , "umhast mache, überhaupt im
^ z u l ' ^ l ' M Wege einschreite und
dritte >'"' Vertheidigung erforderlichen
l>ielĥ 5 g le i ten könne, widrigens diefe
»<H h ' " ^ mit dem aufgestellten Curator
"l!lw.' Mtimmnngen der Gerichtsord-
>u«lchem ?"belt wird und der Geklagte,
^elfe "brigens freisteht, seine Rechts-
^die c ^ ^ dem benannten Curator
^Ms.?"t) zu geben, sich die aus einer
^ « " > 3 " Z entstehenden Folgen selbst

H >>en haben wird.
^ ^är!' «^züksgericht Tschernembl am

^ 3 ^ 2 Nr. 2020.

Von ^ r m n e r u n j , .
> ' - ^ " k . k. Bezirksgerichte Tscher-

îeselott) ^ " Johann Prokselj von
l̂»nert > ^' " " " unbekannt wo, hienlit

!'hte y«^be wider ihn bei diesem Ge-
> ^ I Naric (durch Fiauz M a l i i
^tUl>r ?/ ^e Klage 66 pra63. 25sten

^ " ^ " ^ ' worüber zur summari-
Handlung die Tagsatzung auf den

>ittüa» ° A " " : ' 1 8 9 7 ,
"̂ llc>p ^ Uhr, Hiergerichts mit dem

> / ^ e s § 18 S P. angeordnet

^ ' ^ ^ Aufenthaltsort des Geklagten
'elleich^encht unbekannt und derselbe

>tch / u s den l. k. Erblanden ab-
^ q , ' . ' " hat man zu seiner Ver-
..Ü vtt n <^"f snne Gefahr und Kosten

6l,t°? H ^ q M l Vllno von Svibnil
l 5 ^ r 3 , ^ »^um bestellt.
^ v^3 ?.̂ e wird hievon zu dem
i lkchtkn " ^ t , damit er allenfalls

t > «' d e ^ " ^ " b s t erfcheine oder sich
i ^ G e r i ^ Sachwalter bestelle und
> R ^ " u n ? ^ " ? ! " ^ f t mache, überhaupt
Fdie "Mmaßlgen Weqc einschreite
2 " H t^er Vertheidigung erforder-
<! 3tech lc ^""leiten könne, widrigens
. ^ t o r ^ a c h e mit dem aufgestellten
Hsordlw„7 ^ " Bestimmungen der Ge-
l l t e ^? Erhandelt wird und der
< ' seine Ä " " es übrigens frei-
s,?"^n Cuv^^tsbehelfe auch dem be-
s^»!' aus .s "" die Hand zn gebe,:.
>d> ^ > ' ! ^ s " " " Verabsäumung ent-

' ^ Mgen s^hst beizmnessen haben

^ ^ r z ' ^ u k s g e r i c h t Tschernembl am

^ 2 ~~~ St. 2025.

(1^.k Oklic.
!;i ^ n k KraJno sodiäsie v Loži v
lii'^csa i n ^ n e m u ra/glasu z dne
Hu N C I ' a i 3 5 1 ' n a z n a nJa>
111 h ^Qbn i/'n u tabularnemu up-
H<M8°vi»n o r o š e c u iz Stražisča
I'ÜIS ^ (»rei,r, P/avnim naslednikom
v C ' l l ^ r b o i , U h i« Loža h. St. 18
W '̂ Otini n a č i n l e r taistemu

V ?'•135 ° d l o k z d n e 13- m a r c a

^ d l * 9. aprila 1897.

(1638) 3-2 Št. 706,808,872, 897, 898,899. .

Objava.
Na tožbe:
1.) Terezije Verbajs izPotoka proti

neznano kje v Ameriki bivajočemu
Martinu Mandelnu radi 287 gld. 24 kr.
s prip.;

2.) Jožefa Bregarja iz Brega St. 8
proti Janezu Pajku iz Radohe vasi,
Janezu in Ani Bregar iz Brega radi
izbrisa zastaranih terjatev pri vlož.
št. 7 in 8 kat. obč. PodborSt v znesku
319 gld. 33 kr., 784 gld. 17'/4 kr.,
živeža in drugih pravic;

3.) Jožefa Sinjurja iz Rudečega
Kala št. 3 proti Jožefu Erjavcu in
nedl. Rezi in Jožefu Nanger radi
23 gld. 4 kr., 147 gld. 24 kr. in 52 gld.
76 kr. s prip.;

4.) Antona Skrabeca (po dr. Be-
žeku) proti neznano kje bivajočemu
Mihaelu Zajcu iz Biča radi 120 gld
s prip.;

5) ravno tistega proti ravno ti-
stemu radi zastaranja služnosti s prip.;

6.) ravno tistega proti Antonu
Sevšeku iz Vel. Gabra radi 38 gld.
17 kr. določuje se dan na

14. m a j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišču
v sumarnem, oziroma malotnetn po-
stopku, in ao se radi neznanega bi-
vališča toženih njim postavili skrb-
niki za čin, in sicer na tožbo ad 1
gosp. Franc Kovač iz Zatičine; ad 2
Franc Zajc iz Podboräta; ad 3 Anton
Koje iz Doba; ad 4 in 5 Anton Pevc
iz Zagorice in ad 6 Anton Laurih iz
Žubne in so se njim vročile dotične
tožbe.

Pozivljajo se tedaj toženi priti k
zgoraj razpisani obravnavi ali nazna-
niti do tja njih zastopnikov in ga
mesto sebe poslati, če ne, se bo reč
obravnavala brez njih s kuratorji
samimi.

C. kr. okrajno sodiSče v Zatiöini
dne 17. marca 1897.

"(1322) 3—2 St. 4569.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Blaža Semrajca iz Tomaöevega
št. 18 kot sovaruha Ane Blaž od
tam at. 38, kot matere ml. Ane, Ma-
rije, Franceta, UrSe in FrančiSke
Blaž proti Jožetu Blažu iz Tomačevega,
oziroma njegovim pravnim nasled-
nikom, po kuratorju ad actum, zaradi
priznanja lastninske pravice potom
priposestovanja zemljiSča vlož. St. 253
kat. obč. Stošce de praes. 27. febru-
varja 1897, St. 4569, slednjira po-
stavil Janez Stembov skrbnikom
na öin in da se je za skrajšano raz-
pravo določil dan na

8. j u n i ja 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tern sodisču.

C. kr. za m. del. okrajno sodiäöe
v Ljubljani dne 4. marca 1897.

7T299T3—2 St. 1078.
Oklic.

Dnč 1. j u n i j a in
» 2. j u l i j a 1 8 9 7 ,

vsakokrat od 10 do 12 ure dopoldne,
vrsili se bodefa pri tern sodisču iz-
vršilni dražbi posestva Franceta Ver-
gota iz Kompolj St. 45, vpisanega v
vlogi St. 100 kat. obč. Kompolj e in
sodno na 250 gld. cenjenega.

Ob jednem se neznano kje v
Ameriki nahajajočim se Francetu
Vergo iz Kompolj št. 45 naznanja, da
se mu je postavil za kuratorja na
čin Franc Mustar iz Kompolj St. 8,
kateremu se je dotični izvršilni odlok
dostavil.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičak dne 11. marca 1897.

(1506) 3—2 St. 4561.

Oklic.
G. kr. za in. del. okrajno sodiSče

v Ljubljani naznanja, da se je na
prosnjo Ane Novak (po dr. Hudniku)
de praes. 27. februvarja 1897, at. 4561,
s tusodnim odlokom z dne 26. janu-

varja 1897, St. 1669, na dan 6. marca
in 10. aprila 1897 določena izvrSilna
prodaja Jožetu Pehlaju lastnih zemljišč
vlož. St. 64 in 209 kat. občine Log
preložila na dan

10. m a j a in na
12. j u n i j a 1897,

pridržuj6 čas in kraj in s pristavkom
prvotnega odloka.

V Ljubljani dn6 4. marca 1897.

(1495) 3-^2 ~ ~ &T1731.

Razglas.
0 tožbah :

a) Lize Zavbi iz Spitaliča zaradi
220 gld. s prip.;

b) Neže Železnik iz Ceänjic zaradi
240 gld. s prip.;

c) Petra Zavbita iz Jastrobelj zaradi
300 gld. s prip.;

d) Ane Žavbi iz Smartna zaradi
51 gld. s prip.;

e) Simona Zavbita iz Spitaliča za-
radi 300 gld. s prip., postavil se

je neznano kje v Ameriki odsotnemu
tožencu Matevžu Lipovšeku iz Jastro-
belja his. St. 14 Valentin LipovSek,
župan v Spitaliču, kuratorjem ad
actum, ter so se mu dostavile do-
tične tožbe, vsled katerih se je k su-
marni obravnavi odredil narok na

2. j u n i j a 1 8 9 7 ,
predpoldne ob 9. uri, pri tem sodišču
s pristavkom § 18. sum. patenta.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dnč 24. marca 1897.

"(1614) 3-^2 St. 2398.

Drnga izvrsilna dražba
zemljisc.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja v nasledji k razglasu z dn6
25. januvarja 1897, St. 464:

Ker se je pri prvem naroku dn6
6. t. m. prodalo edino le zemljisče
vlož. st. I l l kat. obö. Vešce se bode

d n 6 7. m a j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 11. uri, pri tem sodisči
vrSila druga izvrSilna dražba Valen-
tinu Sajovicu iz Sela lastnih zemljiSč
vlož. št. 42 in 104 kat. obö. VeSce.

C. kr. okrajno sodiSče v Kamniku
dne 7. aprila 1897.

(1717) 3—3 St. 2672.

Razglas.
Neznanim dedičem in pravnim na-

slednikom umrlih tabularnih upnikov:
Pavla Mizgurja, Marije Mizgur ml.,
Antona Žnidaršioa, Franceta Ličana,
ml. Marije Mizgur, Antona TomSiča,
Josipine Mizgur, UrSe Mizgur, vsi iz

Ilir. Bistrice, in neznano kje bivajoči
FrančiSki Mizgur iz Ilir. Bistrice se je
Andrej Uršič iz Ilir. Bistrice postavil
kuratorjem ad actum, ter so se zad-
njemu dostavili tusodni dražbeni od-
loki z dn6 24. februvarja 1897, St. 1673.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici,
dn6 14. aprila 1897.

(1319) 3—2 St. 4534.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodiäöe

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Janeza Stefančiča iz Smerjen
proti Janezu Dolinseku in Mariji Do-
linšek, oziroma njunim nepoznanim
pravnim naslednikom zaradi priznanja
lastninske pravice gledš zemljišča vlož.
st. 68 ad Pijava gorica in zastaranja
pri tem zemljisču vknjižene terjatve
100 gld. de praes. 27. februvarja 1897,
St. 4534, slednjim postavil Franc
Jamnik iz Pijave gorice skrbnikom
na öin in da se je za skrajšano raz-
pravo doloöil dan na

4. j u n i j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiscu.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče
v Ljubljani, dn6 3. marca 1897.

(1237) 3-2 St. 2166, 2167, 2168 ia 2169.

Razglas.
Na tožbe:
1 do 4 Valentina Repine iz Premu

zaradi 15 gld. 32 kr., 20 gld. 9 kr.,
34 gld. 15 kr. in 38 gld. 19 kr. s pr.
se je tožencem Jerneju Kovaöiöu iz
Smerij st. 29, Jakobu Kiru iz Celj
St. 35, Antonu Mavriöu iz Mereč st. 5
in Janezu Nemcu iz Bitinj St. 21, sedaj
neznanega bivaiisöa, posfavil Ändrej
UrSič iz Ilir. Bistrice kuratorjem ad
actum in za ustno razpravo v ma-
lotnem poslopku doloöil dan na

10. j u n i j a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišču
s pristavkom §§ 14. in 28. m. p.

C. kr. okrajno sodiSöe v Ilir. Bistrici,
dn<S 14. marca 1897.

(1239) 3—2 St. 1802.

Razglas.
C. kr. okrajno sodiSče v Ilir. Bi-

strici naznani, da se je s tus. odlokom
z dn6 20. decembra 1896, St. 9918,
na 1. marca 1897 doloöena druga
izvrSilna dražba Josipu Stembergerju
iz Kuteževa St. 19 lastnega zemljišea
vlož. St. 71 kat. obč. Trpčane s prej-
Snjim pristavkom prestavila na

8. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 11. uri dopoldne, pri tem sodisöu.

C. kr. okrajno sodiSöe v Ilir. Bistrici,
dn6 2. marca 1897.

Razpis služb.
Vsled sklepa obč. sveta dež. stolnega mesta Ljubljane

z dne 3. marca 1897, po katerem so službe uradnikov in slug
pri mestni hranilnici ljubljanaki stalne, razpiaujejo se B tem
pri tej hranilnici sledeče ataine službe, in sicer:

1.) služba tajnika z redno plačo 1600 gld. in stanarino
300 gld. na leto,

2.) alužba kontrolorja z redno plačo 1300 gld. in sta-
narino 250 gld. na leto,

3.) služba blagajnika z redno plačo 1300 gld. in sta-
narino 250 gld. na leto,

4.) ßluzba pristava z redno plaöo 1000 gld. in stanarino
200 gld. na leto,

5.) službi dveh aaistentov z redno plačo po 700 gld. in
stanarino po 150 gld. na leto, in

6.) služba sluge z redno plaöo 400 gld. in stanarino
100 gld. na leto.

Uradniki in sluga imajo pravico do dveh petletnic, ki
so določene za tajnika po 150 gld., za druge uradnike po
100 gld. in za slugo po 50 gld.

Prošnje za službe z dokazili o usposobljenosti vložiti je
tekom 14 dmmlj

pri podpisanem ravnateljstvu.
Od uradnikov zahteva se službena kaveija v visokosti

omenjene redne letne place.
V Ljubljani, dn6 27. aprila 1897. (1835)

Ravnateljstvo mestne hranilnice Ijubljanske.
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(1705) 3—1 Z. 1834.

Edict.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wurde den unbekannt wo befindlichen
1.) Andreas Högler von Kukendorf

Nr. 16;
2.) Georg Poje von Grintovic;
3.) Anton Wittreich, Johann Witt-

reich und Anton Fink von Riegl;
4.) Josef Perz von Neubacher;
5.) Josef Obermann von Gottschee;
6.) Anna Michelitsch von Merleins-

raut Nr. 15;
7.) Helena Herbst Nr. 2, Katharina

Herbst Nr. 5 und Aloisia Ionke Nr. 4
von Oberpockstein;

8.) Stefan und Agnes Bebar von
Niederm ösel Nr. 16;

9.) Josef I a M von Kuschet Nr. 4;
. 10.) Josef Glatz von Malilog;

11.) Franz Spreitzer von Schüflein
Nr. 2;

12.) Stefan Hönigmann von Mitter-
dorf Nr. 35;

13.) Jakob Loser von Goltschee;
14.) Gertraud Rauch von Ntsselthal;
15.) Michael Zagar von Loge;
16.) Margareth Michilsch von Händ-

lern Nr. 13;
17.) Marcus und H'lena Ieselnik von

Handlern Nr. 7;
18.) Valentin Olivo von Gottschee;
19.) Nikolaus Maurovic von Kuschet

Nr. 29;
20.) Mathias Swetitsch von Mosel,

Johann Hutter von Otterbach;
21.) Johann König von Ort Nr. 13;
22.) Marie Perz von Mitterdorf;
23.) Andreas Högler von Kukendo'f;
24.) Le»'ka Siimetz von Oßilnitz Nr. 56,

Helena Stimktz von Sela Nr. 3;
25.) Josef Michitsch von Rieg;
26.) Johann Stonitsch Nr. 29, Ger-

trand Stonilsch Nr. 29, Peter Schneider
Nr. 4 von Rieg;

27.) Margaretha Kosarvon Kumerdorf;
28.) Gertraud Mille von Oberdeutschau;
29.) Margarelha Rabuse verehelichte

Krause Nr. 53, Josef und Magdalena
Rabuse Nr. 21. alle von Nesselthal;

30.) Maria Tramvosch. Mathias Tram-
posch jun., Mathias Tramposch sen.,
Alois Tramposch. Magdalena Tramvosch.
sämmtliche von Nlsselthal Nr. 37;

31.) Johann Samide von Malgern
Nr. 34;

32.) Mathias und Margareiha Tanko
von Malgern;

33.) Josef Sigmund von Ebenthal;
34.) Mathias Ionke von Verdreng

Nr. 5;
35.) Marie Putre von Unterfliegen-

dorf Nr. 3;
36.) Martin Iuznic von Fara Nr. 12;
37.) Johann Leua Tschinkel und Maria

Krobat von Windischdorf;
38.) Alois Sigmulid von Koflern und

Paul Hönigmann von Oberloschin;
39.) Maria Perz von Grafenfeld;
40.) Maria Ionke von Sele Nr. 26;
41.) Stefan Fitz von Kerndorf Nr. 17;
42.) Georg und Maria Schneider von

Sele Nr. 44;
43.) Mathias Klarik von Vanjaloka

Nr. 3;
44.) Johann Peitler von Stalzern;
45.) Josef Hagar von Banjaloka Nr. 40;
46.) Johann Röthel. Maria, Ursula.

Mina und Valentin Fink, alle von
Malgern;

47.) Josef Klarik von Manerz;
48.) Josef Thelian, Schuhmachergehilfe

in Villach;
49.) Filma Kriniger <K Schelmbauer

in Linz;
50.) Mathias Sterbenz in Vüchel;
51.) Johann Schager von Wosail

Nr. 3;
52.) Josef Petsche von Mosel, Johann

Mantel von Olterbach;
^3 ) Ichann Ionle. Andreas, Johann,

v u n ^ N ' ^ Ä "nd M^hias Verderber
^ n N i N ^

54.) Jakob Lackner von Mayerle -
55.) Maria Sumperer verehel. Jug.

Cafitierin in Agram, Zriniplatz Nr. 10'.
Maria Wagner in Agram, Petrinjsla ulica

ÜKr. 20, bejiefjungÄtoeife itjren Scbett unb
töedjtSnadjfolgern;

a) $err §lböocot ©ottfcieb Jörunner
in ©oitföee, ad 1, 4, 16, 17, 20, 21;

b) $err $r. 93. ©ottlieb, «boocot in
©ottföee, ad 2, 3, 23, 28, 3 2 ;

c) $err SDr.3fuliuS ©uftin, Notariat«-
canbibat in (Sottfdjee ad 5, 8, 9, 14,
15, 18, 20, 24, 25, 27, 29, 30, 31,
42, 48, 4 9 , 50, 51, 52, 53, 54, 55;

d) §err 5Dr. ÜKoria ÄarnitjdjuiQ,
9£otariat8canbtbat in ©ottfdjee, ad 6, 7,
12, 13, 19, 22, 26, 33, 37, 38, 39,
40, 41, 43, 44, 45, 46;

e) §ett 3ojef SReifdjel üon Ober*
gra« SKr. 21 ad 10;

f) §err9#atf)ia8©tf)nefler, ©emetnbe*
üorftefjer in S^efjelt̂ at, ad 11;

g) §err 2)r. ftrauj ©olf, §Ibüocat
in ©ottfdjee, ad 18;

h) §err ?lnton @cfje(t'3nifar in ©ott»
fdfee ad 34, 35 unb 3 6 ;

i) §ect gtoricm Xomitfdj in ©ott>
fdjee ad 47 — al8 (Surator ad actum
bestellt unb tuetben benfel&en bie @ruub-
6ucf)8befcljeibe, unb jtoar:
ad 1 üom 14. Oct. 1896, & 9388,
» 2, 3 » 10. » » » 7959,
» 4 » 29. » » » 9576,
» 5 » 11. » » » 9079,
» 6 » 6. » » > 8886,
» 7 » 14. Hug. » » 7207,
» 8 » 6. Oct. » » 8874,
» 9 » 2. » » • 8877,
» 1 0 » 24. » » » 9601,
» 1 1 » 10. » » » 9701,
» 12 » 6. » » » 8874,
» 13 » 6. » » » 8944,
» 14 » 24.9?(H>. » » 10.242,
» 1 5 » 10. » » » 9950,
» 16 » 7. » > » 9906,
» 1 7 » 17. » » » 10.181,
» 1 8 » 4. • •• • 9837,
» 1 9 » 1 6 . ©ept. > » 8246,
» 20 » 15. 9?oo. » » 10.082,
» 21 » 16. (Sept. » » 8253,
» 2 2 » 15. ̂ ou. » » 10.08a,
» 2 3 » 18. » » » 10.244,
» 24 » 13. $ec. » » 10.989,
» 25 » 5. » » » 10.677,
» 26 "» 18. » » » 10.786,
» 2 7 » 15. » » » 10.990,
» 2 8 » 16. » » » 11.052,
» 2 9 » 17. » » » 11.120,
» 30 » 8. » » » 10.822,
» 3 1 » 22. » » » 11.209,
» 32 > 20. Oct. » » 9468,
» 33 » 17. $ec. » » 11.121,
» 34 » 7. » » » 10.783,
» 35 » 12. Slug. » » 7133,
» 36 » 16. SDec. » » 11.050,
» 3 7 » 13. » » » 10.961,
» 3 8 » 18. » > » 11.005,
» 39 » 12. töou. * » 11.024,
» 40,41 » 17. $>ec. » » 11.121,
* 42 » 8 . 3än. 1897, » 32,
» 43 » 15. » » » 273,
» 44 » 8. » » » 32,
» 4 5 » 11. «Rob. 1896, » 9989,
» 4 6 » 8 . Sän. 1897, » 32,
» 47 » 15. Oct. 1896, » 9237,
» 4 8 » 7 . Sän. 1897, » 27,
»4 9 » 31. » » » 777,
» 50 » 9. » » » 151,
»5 1 » 7. » » » 15,
»5 2 » 18. » » » 275,
» 53 » 7. * » » 14,
» 54 » 7. » » » 14,
» 55 » 7. » » » 23,

unb » 8. » » » 69
jugefertiflt.

©ottfdjee, am 2. 3Karj 1897.
(1685) 3 — 1 Št. 1853.

Razglas.
G. kr. okrajno sodišče v Ložu na-

znanja, da se je naslednjim osebam
neznanega bivališča, oziroma njih
neznanim pravnim naslednikom, po-
stavil kuratorjem na čin g. Gregor
Lah v Ložu in se le-temu vročili
sledeči tusodni tabularni odloki:

1.) st. 239 de 1896 za Blaža Kak-
telja in Franceta Verbiča iz Sta-
rega Trga;

2.) st. 301 de 1896 za Andreja Mi-
heučiča iz Klancev st. 35;

iJ.) öl. 992 de 1896 z l l Janeza Ko-
^eviujft i/. Vinice okvuj Cmomelj;

4.) št. 1148 de 1896 za Antona in
Janeza Mikeca iz Vrha;

5.) ät. 1322 de 1896 za Antona
Pucelja iz Lašč, Jakoba Suieta
iz Raven in Matijo ŽnidarSiča
iz Ponikve;

6.) St. 1543 de 1896 za Janeza Hiti
iz Nove vasi in Matijo Tekauca
iz Otonic;

7.) št. 1728 de 1896 za Kasparja
Freuca, Nežo Raušelj, Antona
Raušelja, Nežo Preve, vsi iz
Starega Trga;

8.) štev. 1905 de 1896 za Juneza
Gregoriöa iz Starega Trga;

9.) šlev. 1906 de 1896 za Jožela
Antončiča iz Markovca;

10.) ätev. 1979 de 1896 za Marjeto
Lekšan iz Starega Trga;

11.) štev. 3006 de 1896 za Matijo
Tekauca iz Otonic št. 6;

12.) štev. 3420 de 1896 za Jerneja
Inliharja iz Beruljaka in Antona
Zgonca iz Sela;

13.) ätev. 3923 de 1896 za Marjeto
Verbič iz Girknice hiä. št. 153;

14.) ätev. 4027 de 1896 za Janeza
Mlakarja iz Dan hiä. St. 14;

15.) ätev. 4263 de 1896 za Andreja
SlefančiOa iz Pudoba, Nežo Ma-
rinčič in Lucijo Marinčič iz Pu-
doba;

16.) St. 4305 de 1896 za Dominika
Trojanšeka iz Gorice;

17.) Stev. 4952 de 1896 za Barbaro
CJerl roj. Kerze iz GorkMce;

18.) ätev. 4274 de 1896 za Antona
Prudiöa iz Dolenje vasi;

19.) št. 5444 de 1896 za Lovrenca
Raušelja iz Lipsenja;

20.) štev. 5446 de 1896 za Janeza
Pelana iz Starega Trga;

21.) štev. 5653 za Janeza Baragata
iz Smarate;

22.) ätev. 5686 za Jero Arko iz
Merzle Luže;

23.) ätev. 5755 de 1896 za Karola
Korena iz Planine;

24. ät. 5783 in 6247 de 1896 za Ja-
neza Lekana iz Bukovce pri
Babnempolju;

25.) štev. 5909 de 1896 za Josipa
in Jero Modic iz Markovca;

26.) ätev. 6379 de 1896 za Josipa
Jakopina z Raven pri üsredku;

27.) ätev. 6569 de 1896 za üräulo
Skuk, Nežo Krašovec, Terezijo
Skuk, vsi iz Useuka, ter Marijo
Skuk iz Reke;

28.) ätev. 6572 de 1895 za Janeza
in Andreja Miheučiča iz Klancev;

29.) ätev. 6769 de 1896 za Janeza
Žurga iz Dan;

30.) ätev. 6916 de 1896 za Janeza
Anzeljca iz Hudegavrha;

31.) St. 60 de 1897 za Marijo Mar-
tinčič iz Klanca;

32.) ät. 202, 241 in 258 de 1897 za
Jurija Taužlja iz Čohovega;

38.) štev. 217 de 1897 za Lovro
Turšiča iz Pokojišča;

34.) ät. 404 de 1897 za Nežo Fierin
iz Podgore pri Gorici;

35.) ät. 650 de 1897 za Blaža Trudena,
Matevža Tiudena, Nežo Truden,
Miho Trudena in Jožeta Barago,
vsi iz Podcerkve;

36.) ätev. 715 de 1897 za (Iregorja
Jesernika iz Novegakota;

37.) ätev. 911 de 1897 za Marjeto
Lekäan iz Starega Trga in

38.) ätev. 651 de 1897 za Janeza
Burgerja v Ljubljani.

V Ložu dn6 2. aprila 1897.

(1808) 3—1 Nr. 1502.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k Bezirksgerichte Zirknitz wird

bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Concnrs-
masse - Verwalters die executive Verstei-
gerung der in die Concursmasse des
hiesigen Kausmanns Leopold Meden ge-
hörigen, bei der Inventur gerichtlich auf
500 f l . geschätzten Realität'Einl. Z. 942

l t>er Cat.-Gde. I i r ln i tz bewilligt und hiezu

zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, u"" ?
die erste auf den

2 9 . M a i .
die zweite auf den

3 0 . J u n i 1 8 9 7 , 2 ^ ,
jedesmal vormittags von 11 v" ^ „ ,
bei diesem Gerichte i» Zirkmtz " ^ ^
Anhange angeordnet worden, . ^
Pfandrealität bei der ersten ^ u ^ ,
nllr um oder iiber dem Schatz"^ ^ i ^
bei der zweiten aber auch " ! ^
selben hintangegeben werden w " " - ^

Die Licitations-Bedinginjje, .^,
insbesondere jeder Licitant vor ge» ^,,
Anbot ein 10°/« Vadium i " " hül
der Licitationscommission zu wc« ^
sowie das SchätzungsprotokoU ' ^
Grundbuchsextract können m ^ ^ß,
gerichtlichen Registratur eingeseye' ^ ^

K.l. Bezirksgericht girkmtz «'"

Apri l 1897. ^ ^ ^ l
(1798) 3 - 1 faßt

Okiic izvršilne zeml)»su

d r a ž b e ' vfip
C. kr. okrajno sodišče V

daje na znanje: (strja ü)?

Na prošnjo Brnarda Vavi j e 5e
c. kr. notarju E. Oroženu) W >f
izvräilna dražba Franc N[** 'M^
sodno na 2890 gld. 25 kr. .^ ^
zemljiäca vl. St. 21 kat. o b c l I J r 9 ^

Za to se doloöujeta ^ v a

dneva, prvi na
2 2. m a j a

in drugi na -
2 5 . j u n i j a l " 7 ^

vsakikrat od 10. do 11. »•* " p > r

pri tem sodišči v sobi št. 1 • ^ f
kom, da se bode to ^ n i i v ^ !
prvem roku le za ali &7' ^ 'ül

vrednost, pri drugem i"okU ^
pod to vrednostjo oddalo. . r̂ilJJ"

Dražbeni pogoji, v s l e f ,* a n, [ i rt
sosebno vsak ponudnik doij* ^.
ponudbo 10°/0 varščino v r ^ß
benega komisarja polo*»»» .$ M-
/.apisnik in zemljeknjižni W ^
v registraturi na vpogle"- ,^\0

C. kr. okrajno sodisče v
dn6 12. aprila 1897. ^ ^ \ .(1807)3-1 ' ,B

El«. Fährnissen-VersH,,
Vom t.k.Bezirksgerichtes ^

bekannt gemacht: . ° O«?^.
Es sei über Ansuchen d s ,̂e«

masse-Verwalters die execllNve u M
der in die Concursmasse des " ^ b i ' "
Kaufmanns in Zirknitz, g A ^ f l . ^
Inventur gerichtlich auf 0 ^
geschätzten Fahrnisse, a ls : ^ff
Gemlichtwareu-^agerslalllN'^,^^
bewilligt nnd hiezu zwe« 0 ^
Tagsatzuugen, die erste aus

2 2 . M a l
und die zweite auf den .z

jedesmal von 11 bis 12 M . ^ ^
im Wohnorte des Erida ar» , d ^ ,
mit dem Beisatz angeordnet U ^ t " " / ^
Pfandstilcke bei der erst". 6 s ^ ' ^ '
um oder über den S c h a t z " ' ' ^ ")l
der zweiten Feilbietung " " ^,,z
deinselben gegen soglelche " ^ l d ^
Wegschaffung hiutaMgeb"' ^ >

K. k. Bezirksgericht Z " " ^ .
Apri l 1897. ^ ^ ^ ^
( 1 7 1 6 7 3 = 1 " St 2728."

Na tožbe Antona ^ a
 t i b *

Biatrice št. 37 proti /*;. j ^ f
Janezu Samsatu in »^..Lw %$<
für. Bistrice, ozironia nj» ̂  ^
nim dedičem in P' a v n l l"D itve. * i« (
zaradi pripoznanja u^ a ptif\\ ]<

Aper 48 gld. 41V. J ' - A - ^ 5
tožencem postavil An* J ^ /
Ilir. Bistrice kuralorjefl» vo
se je za skrajsano W'v

dan na \8^' -o^
2. a v g u B t a J. lflm •

ob 9. uri dopoldne, P1
 flj/'

s pristavkom § 18 ^ J H « ' -
C. kr. okrajno sodisc*

ilnč 7. aprila 1897. A
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•jn- _ fl. 3 10 aus guter
•^in C o u p o n 3 1 0 m » 4 i o » » . .

lang, genügend > ^ 8 0 > > °ch*e;
fiiv i rr A \ * e'~ * besserer Schaf-
*ur 1 Herren-Anzug » 7-75 » feiner ..

knetet n u r » 9 ' — » feinster W0II8.
^ » lO'oO > hochfeinster '

U ^ E i n C o u p o n z a s o h w a r z o m Sa lon-Anzug 1 fl. 10« —
^ a m t e l 6 l X ö r * 8 t o f f o ' L o d o n » Peruvlenne, Doskings, Staats- und Bahn-
(7-Jl) e n " S t o f f e , feinste Kammgarne und Cheviots etc versendet zu

T ü p . . Fabrikspreisen die als reell und solid bestbekannte 24—21

•£$!*.•• Kiesel-Amhof in Brunn.
^ r B e J ^ M s t e r «ratis und franco. — Mnstergetroue Lieferung.
dass si .>aC^T1*un8^ - ^ a s P- T. Publicum wird besonders darauf aufmerksam gemacht,
von dei 7 • f f e 1 ) e i dlreotom Bezüge bedeutend bi l l iger stellen als die
sendet ,,. w'schenhändlern bestellten. Die Firma Kiesel-Amhof in Briinn ver-

s«"nmtliche Stoffe zu wirkl ichen Fabrikspreisen ohne Aufschlag
^«Bsssijj^tes die Privat-Kundschaft sehr schädigenden Schneider-Rabatts.

Eh
G

 Qre&diplom. Grosse silb. Medaille.
en> Hotels, Gasthäusern, Fabriken, Krankenhäusern etc. etc. empfehle ich

die patentierten

Sanatol-Anlagen
t r a i we lche ohne Wasserspülung stets rein und geruchlos

., bleiben).

licht ni i ^ ' e Sanitätsbehörden und Fabriksinspectoren vernachlässigte Urinoirs
'̂'•utig , d u l den, weil dieselben wahre Seuchenherde sind und die Wasser-
atlatol.ÄS( ' r k««tspielig und oft nicht recht durchführbar ist, bieten diese billigen

'̂»lagen in ökonomischer und hygienischer Beziehung große Vortheile und
entsprechen allen Anforderungen.

^ - W. Dntka An IWien,
E t I., Opernring Nr. 6, (1723) 17—3

Cement für Gas- u. Wasserleitung u. gesundheitstechnische Einrichtungen.
" " « ^ ^ ^ —^ Prospecte gratis u n d franco. ^—

' t e i M - M-i» o 1st
(Iri-a.ss"bod.erL-C3-las"u.r)

vorzüglichster Anstrich für weiohe Fußböden.
^ r eis einer großen Flasche fl. 1"35, einer kleinen Flasche 68 kr.

*achs-Pasta Gold-Lack
"p ^"lastjinittel für Parkcten. zum Vergolden von Bilderrahmen etc.

r e 's einer Dose 60 kr. Preis eines Fläschchens 20 kr.

%> Weisse Glasur
c ' ineler, schnel l trocknender und geruchloser Anstrich für Waschtische,

(IO45, Fensterbretter, Thüren und Möbel.
l kleine Dose 45 kr., 1 mittlere Dose 75 kr. 12—5

I Stets vorräthig bei
J^glic & Leskovic in Laibach

^ ^ ^ ^ ^ ^ T»i'*s«eli«>i-oii-L»liitv: TNr. 1.

aChBr <n Laibach F l ' a i l Z C J t l l l C l I Uhrmacher in Laibach

^"^^^hhausplatz Nr. 25, gegenüber dem Rathhause.

ke > > b e 8 t 0 n u n d b e-• U«J>d ^Ja«»iit, sind heuer
{ l H S Ä 8 8 e ' " t worden,
| A l s ü l l e m ( j r ! e r e s s e für selbe

^ e « h ''Übe y°rzi»gsweise.
O ^ C « "ch rechl gute

iSlI. 8*«1 »* u d e r er Fabriken

HKHW^ Publicum
JWgxJs auf mein

Nl ; is| !M n i e n t v o n

ij|ite«ÄK Taschen-

51 Wand-
•' W uhren,

Uhrketten, Ringen,
Gold- u. Silberwaren
aufmerksam zu machen.

Alle Reparaturen
werden prompt and

bil l ig ausgeführt.

In Verbindung mit mei- ^
nein Uhrengeschäfte führe
ich auch ein Lager bester £

Nähmaschinen *
für Schneider, Schuster und

Näherinnen. f

Feinste Fabrloate zu *
sehr bi l l igen Preisen, M

und wird für selbe
garantiert.

r i | ^5,J »urJB!jB l l B Werkstätte befindet sich Polanastrasse Nr. 31 im eigenen Hause,
•I, ič*tl u n d ' e r . f e l n s t e n Reparaturen von Fahrrädern und Nähmaschinen

^tf-"e» k"001'1 l , M U s ? e s ü h r t werden. (1418) 4 9 - 9
^UtiR

Oli«U!n e'^fr1'1 a i n "̂ APr'1 -̂ 3- einen Uebungsplatz, wo Anfänger das Fahren
Z*' ' r°"Qet und steht selber jedem neuen Abnehmer unentgeltlich zur

W fyjHn C i e m ^ u s pr»ch empfiehlt sicli hochachtungsvollst

^ ^ l ^ ^ s t e h e i i gratis zur Verfügung. Wmmwvx i n d e n .

Stephanie-Wagerl
gut erhalten, ist billig zu verkaufen :
Trlesterstrasse Nr. 4 5 , II. Stook,
reoht«. (1826) 3—1

"Siilpiipr
Mit August-Termin sind im neuerbauten

Hause vis-ä-vis dem neu zu erbauenden
Justiz-Gebäude noch zwei schöneWohnungen
zu je drei und eine zu vier Zimmer sammt
Zugehör preiswürdig zu vergeben.

Beim Hause ist auch ein großer Hof
und Garten. (1748) 3—3

Nähere Auskunft bei Herrn Jenko,
Bäckermeister, Maria - Thereslen-
Strasse Nr. 5.
(1715)3^3^ Št. 1722."

Oklic.
Neznano kje v Ameriki odsotnemu

Tomažu Hodniku iz Dol. Logalcu po-
stavi se Janez Siherl iz Cevc za
skrbnika na čin ter se mu vroči
zemljeknjižni odlok x dn6 20. de-
cembra 1896, št. 5484, zadevajoč
vknjižbo izbrisa terjatve posojilnice
v Logatci in laslninske pravice pri
zemljišču vložna St. 257 ad Dol. Lo-
gatec za Janeza Hodnika.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci,
dn6 13. aprila 1897.

(1739) 3—3 ~ St. 7408.

Razglas.
C. kr. za m. deleg. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je v iz-
vršilni zadevi dr. Frana Stora proti
Miroslavu Tomcu iz St. Vida radi
300 gld. s pr., zamrlemu tabularnemu
upniku Josipu Hočevarju iz Kaäice,
oziroma njegovim neznanim pravnim
naslednikom, in neznano kje bivajo-
čemu tabularnemu upniku Jankotu
Hočevarju iz Kräkega poslavil gospod
dr. Josip Kušar, odvetnik v Ljubljani,
skrbnikom na čin in da se je sled-
njemu vroöil tusodni izvrsilni odlok
z dn6 9. marca 1897, št. 4966.

V Ljubljani, dn6 8. aprila 1897.

(1426) 3—3 St7T9477
Oklic.

V izterjanje terjatve Tomaža Oblaka
iz sv. Petra v Hribih proti Janezu
l'rasniku od lam St. 7, iz poravnave
4. decembra 1895, št. 5873, pcto. 137 gl.
s. pr. se ponovi z odlokom 24. oktobra
1896, št. 6728, dovoljena izvršilna
dražba na 230 gld. cenjenega zemljišča
vložek št. 64 d. o. sv. Ožbalt brez
pritiklin in odredi narok na

6. m a j a in na
3. j u n i j a 1 8 9 7 ,

a prejSnjim pristavkom.
C. kr. okrajno sodišče Skofjaloka

dn6 27. marca 1897.

H ^ Die Eröffnung "W*
des nächst der Praia gelegenen

Marien-Bades
findet heuer

amm * . M a i
statt.

Auch werden Abonnementskarten
für Bäder in Hols- und Steinwannen
ausgegeben. (1829) S—1

Zu zahlreichem Besuche lädt höflichst
ein

Josefine Ziakowski.
In einem Privathause werden zwei

Herren auf sehr gute

Hausmannslcost
aufgenommen.

Näheres in der Tabaktrafik, Juden-
Gasse Nr. 1. (1830) 3 - 1

(1799) 3 ^ 1 Št7297O.
Razglas.

Neznano kje bivajočemu tabular-
nemu upniku Gregorju Kastelicu iz
Kilovč štev. 9 se je postavil Andrei
Ursiö iz Ilir. ßistrice kuratorjem ad
actum in zadnjemu dostavil dražbeni
odlok z dne 13. marca 1897, ät. 2047.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistriei,
dn6 20. aprila 1897.

(1823) 3—1 Št. 7694.

Oklic.
C. kr. za m. deleg. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je v iz-
vrsilni zadevi Jakoba Malhiana i/.
Gorenje Siske (po dr. Hudniku) proti
Mani Dolenc v Toinačevem radi 400
goldinarjev s pr., zamrlim tabularnim
upnikom Mihi in Lenki Semrajc in
Jeri Stembov iz Tomačevega postavil
gospod France Flevnik iz Tomaöevega
.skrbnikom za čin in slednjemu vroöil
lusodni izvrsilni odlok z dn6 23. f'e-
bruvarja 1897, st. 3888.

V Ljubljani, dn6 12. aprila 1897.

(1822)1ÖL St. 71897
Oklic.

C. kr. za m. deleg. okrajno sodišče
v Ljubljani naznanja, da se je v ma-
lotni pravni reöi Jakoba Dermota, po-
sestnika v Železnikih (po dr. Suster-
šiču, odvetniku v Ljubljani), proti
zapuščini po Franu Bernardu, trgovcu
in hišnemu posestniku v Ljubljani,
Kolodvorske ulice, radi 50 gld. in
radi 18 gld. s pr. toženi zapuščini
postavil gospod Adolf" Perles v Ljub-
ljani skrbnikom za öin in le-temu
vročila tožba de praes. 3. aprila 1897,
št. 7189 in 7190.

V Ljubljani, dn6 13. aprila 1897.

Socie'tede produils hygie'niques SteplerÄG?Wien,WIII.Genszgasse27. ^ |
K^T|S^^^^HBJBJIMlalaBlHpP^S^^^H^H'HSJHP|B^^^HB*>'^ ^ ^ H
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l / r p C I p U r p H N P KeÄen VerlOBungBverlust!
» t n O l w l I L n U l l U Prämientarif für nächste Ziehungen.

Ziehung Prämie ev. Verlust
Oesterr. Credit-Lose 1. Mai fl. —40 per St. fl. 23-—
4V..% Ungarische Sfaatseisenbahn-üoldanleihe 1. » » —'05 » » » 4*— I
4VÜ% Börsenbau-Anleihe , 1. » » —'10 » » » 2 —
3% Hoden-Lose vorn J. 1889* 5. » » —-10 » > » 19 —
Ungarische Prämien-Lose, ganze 16. » » —"20 > » » 6' —
Ungarische Prämien-Lose, halbe 15. » » —"10 » » » 3*—
4% Ungar. Hypotheken-Lose* 16. > > —'15 > » > 24*—
3Ü/O Boden-Lose vom Jahre 1880* 15. » * —15 » > »18 —

• Der Gewinstschein gehört im Falle der Verlosung der versicherten Partei.
Der Jahres-Prämientarif pro 1897 wird auf Verlangen überallhin grat is

uud franoo versendet. (1793)

ACTIKESELLSCHAFT „Mercur", Wien, ' « S Ä , 1 , 0 ? ^ ;
IV., Wleden, Hunptatrusse 14 (llütel Stadt Triest).
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Warnung!
Ein junger Mann versucht es bei mir

befreundeten Familien auf meinen Namen
Darlehen zu erschwindeln. Er tritt mit raf-
finierter Keckheit auf und dürfte ihm viel-
leicht schon jemand aulgesessen sein'r1

Hermann Halbensteiner
(1776) 3—3 % junior.

Elefant

möbliertes Zimmer
Aussicht auf die Sternallee, ist Gon-
gressplatz Nr. 3 (Straasnloky) zu
vermieten. (1777) 2—2

Wohnungen
sind im Neubaue, Haus Nr. 7, Spltal-
gasae (Ravnihar), mit dem nächsten
August-Termine zu vergeben, und zwar Im
I. Stockwerke eine Wohnung, bestehend
aus fünf Zimmern, Badezimmer etc.; im
II. und III. Stockwerke je eine Wohnung,
gassenseits, mit drei Zimmern und je eine
Wohnung, hofseits, mit zwei Zimmern und
Zugehör. (1(550) 3—3

Anzufragen daselbst bei der Haus-
besorgerin.

Das Neueste in hocheleganten

Spazierstücken
ist soeben eingelangt und in großer Auswahl

vorräthig bei (1679) 10

Fr. Stampfe!, Laibach
(ToELb-a-lle).

(5448) Trinken Sie den 52—36

krainischen Alpenkräuter-Liqueur

„Triglav"
er wärmt und stärkt den Magen und erhei-

tert das Gemüth.

J. Klauer, Laibach.
Reichlicher Nebenverdienst

für Personen aller Stände, die sich mit
dem Verkaufe gesetzlich gestatteter Lose
gegen Ratenzahlungen besassen wollen.
Bei einigem Fleifi sind fl. 200 monatlich
leicht zu verdienen. — Zuschriften an

IMLny, Eiltfov &. A x l l e r
(156) Bankgeschäft, Budapest. 26—16

Höchste
Fructificierung

des Capitals durch sicheres Unterneh-
men, passend für jede Stadt, kann ohne
Mühe und Geschäftskenntnis auch als
Nebenbeschäftigung- betrieben werden.
Risico ausgeschlossen. Nöthiges Capital
von ein bis zehn Mille, je nach Größe der
Stadt. (1721)2-2

Reflectanten belieben ihre Anträge unter
«CK 1740» an die Administration dieser
Zeitung einzusenden.

Ab 1. Mai ist im Hause Ressel-
strasse Nr. 18, im I. Stookwerke, ein
sohön möbliertes, gassenseitlges

Zimmer
mit separatem Eingänge zu vermieten.

Näheres ebendaselbst im I. Stooke
links. (1766) 3—3

(vis-ä-vis) von Lohner Wien, ganz schließ-
bar, mit drei Laternen und Gepäckskorb,
leicht, sehr wenig gebraucht, wie neu, ver-
kauft Gustav Stiger, Oilli. (1774) 3 - 3

Im neugebauten Hause, Peters-
Strasse Nr. 2, sind noch einige

Wohnungen
zu drei und vier Zimmern sammt Zugehör
im I. und II. Stock, sowie einige

ßßsctiäftslocalitätßii
für den August-Termin zu vermieten.

Auskünfte werden ertheilt in der Apo-
theke «zum goldenen Hirsohen» am
Marienplatz in Laibach. (1408) 8

Im neuerbauten Kordln'sohen Hause,
Spitalgasse, ist im ersten und zweiten
Stockwerke je eine

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, sammt Vor-
und Dienstbotenzimmer, Küche und Speise-
kammer zu vermieten. Jedes Stockwerk
enthält nur eine Wohnung. Sämmtliche
Localitäten sind gassenseitig.

Eventuelle Anfragen wollen im Geschäfte
Josef Kordin, Domplatz Nr. 4, gemacht
werden. (1781) 3-2

Greaucht wird

Gin S p i l t *
für Galanterlearbeit, mit besten Zeug-
nissen, als selbständiger Spengler. (Lehr-
junge bereits aufgenommen.) (17G0) ;•}—2

Offerten mit Zeugnisabschriften sind an
die Hausgeräthe - Manufaotur zu
Weiohselburg in Krain zu richten.

MasazPeriiiT
In der Hausrealität Wienerstraße Nr. 18

werden die großen Magazine, in welchen
jetzt die Augmentations-Vorräthe des 17. In-
fanterie-Regiments untergebracht sind, bis
zum 24. Juli geräumt, und sind demnach
selbe von diesem Tage ab zu vermieten.

Jedes dieser im eigenen Gebäude gegen
die Barmherziger-Gasse, im Souterrain,
ebenerdig und im ersten Stocke gelegenen
Magazine ist 27 Meter lang, 10 Meter breit
und 31/., Meter hoch, durchaus solid gewölbt,
trocken und vorzüglich erhalten. Mit diesen
Magazinen sind der entsprechende freie Dach-
bodenraum und ebenerdig einige kleinere
ebenfalls gewölbte Localitäten verbunden.

Nähere Auskunft ertheilt der Haus-
Eigenthümer im Wohngebäude, II. Stock.

(1797) 8- 2

I
Meissener Ofenfabriks-NiederlageFerd. Körösl, Graz

empfiehlt zu billigsten Preisen

Porzellanthon- u. Majolika-Kachelöfen, Kamine,
Sparherde alier Ars, Badewannen u. Wand-Ver-
kleidungen, anerkannt das beste Fabricat, in eleganter,

(1194) gediegenster Ausführung. 14—9
Grosses, sehenswertes Lager. Zahlreiche Referenzen aus allen Ländern.

in I

neuesten Seidenstoffen
(5.-J92, a i schwarz und farbig I
für ganze Roben und Blousen zu billigsten Preisen I

empfiehlt I

I Alois Perschž, Domplatz Nr. 22.
n———

In der SlomSek - Gasse Nr. 4 sind in dem » e '
gebauten Hause

mehrere Wohnungen
bestehend aus zwei, drei und vier Zimmern sanitf1* J

gehör, sehr preiswürdig für den August-Termin zu
mieten. ^

Gefällige? Ans ragen daselbst — - ^

Moll seidinnjiflEiiijedesP«*«A Hoil.sejyiiift

I •••••••••I und Unterschrift tragi-
Molla Seldl itz-Pulver srod für Magenleidende ein uniiberW.^

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernder .̂ .5,
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlvers topfung allen drastischen i fß^\1
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (' • '

lPreis der Ori<*in£il-!$chnclitel l fl. ö. W-
. Falslfloate werden gerichtlich verfolgt. "* ,)„>

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ — I TT11 I Apht wenn H e .,!,#-

mm^^JjaütwemuSalz. ,„arke„.ii8t„n„ t ^ f f
Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als Joining6'1

st i l lende Einreibung bei Gliederreiß>n und dea anderen Folgen von *
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung.

L-'reis der ploiTibierten Oriijmal-I^lu-sche tt. —*1>O.

HauptverBandt durch ub**1'
Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuohl«^

In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLLs PräPft ^ß'.
Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker-

Jos. Močnik, Apotheker. ^^^^^^^'

Fahrordnung der k. k. Swatsbahn
ab t . Mai 1897.

<Faibach-Harr>is. ^^«

7UÜ 1150 408 7 « 1205 ab Laibach S.'V.. an 552 ?bü I N " ^ t , s<<
708 U N 4°ü 7«! 12"« a n ; , , ., . ^ , n /ab 5 ^ 7b!i N ^ ^ » 5
7'» Nü7 4 l ° 751 I2ö3 ab/^lbachTt.<B. . ^ 5 ^ 75, N " , ̂ .. ^
7 ^ ,2W 4ln 8o" 121" ><! Vizmnrje I 5-" 7 " U"^ .,«, ^
7 ^ I2l? 4-ll 8 " 1 2 " > Zwischcnwäsftru 5-'« 7«» ^ ,̂? , »̂
747 12«!' 4 « 82b 1244 s Vischuflack 5 " ?so w " ẑo« ^
8<>li 124» 45il 840 125» Krainburg . . . . 42» 7 " 1 ^ , ' gHi ^
8<>7 124» 501 84,̂  103 S t . I o d o c i H . . . 45" 65'! 1U-' ^ 0 , ' ^
821 i«2 h!ü 8b» 11? Podnart-Kropp. 4»« 6 " W " ^z ^ > ;
827 108 hiil 904 1 ^ Owtsche H 4-" 6»7 w«" gz, ^
833 120 5»» 91U 1UU Rndmaunsdorf. 4"» 6 ' " ^ g l i ! ft
8ü, i » l 5 « 922 14b Lees-Prldes . . . 4'» 6«" " ^ 2 ^ ' ^
902 142 554 - 15U ScheraunitzH... 3 ^ . ^ , Zi« ^
9'2 15.2 6^3 . 2«« Iauerburg . . . . 34'.' . ^ " 8-" ^
922 2«i 6 ^ . 2'7 Ussliilg 343 . 9 " 2« "Z
9.'3 2n> 6°^ . 233 Lengimfeld . . . . 3 ' " . ^°" zb." ̂

lOna 2 " 65l . 25« Kronau 1 3"" . U " .zi
Natschach- ß . . l " z,i

IO12 2»3 7 " . 3'3 ^ Wcihensels .. > 2 « . " ' , !»"
IO2? 30? 71? 32» a» Tarvis ab 2»« °

«Faibach -Ktrascha. ^ ^ - - ^ ^

615 125.5. 6»a . . ab L.ulmch (Tiidbahll) , . . . an 8'!' 2»2 ^ss ^
62? i«9 6 t t . . «aibach (U. K. B.) . . . . . 8"» 2 " «Z ^ ,
««8 121 65» . . Lavcrca H >< 7»2 2"° go? ' ,
64« 129 ?nt . . Ksofl'lm 7 « 1°" 7Z V
700 i4ü 71U . . St. Mareili'Saft 7 " 1 " 7A ' ,
725> 2"« 7 " . . Oroßlupp 7 " 1"" 7 ^ ,
7:" 224 75» . . Schaln« H 6" ' l " ' gz«
7 " 242 8 n . . Wchelburq 623 12« ,;3?
8"̂ < 31« 8^5 . . S i l l ich. . ' 6 " 12»« gs» ,
8'4 32« 8 ^ . . St. «ttt l>ci Sittich H.. 6°» H " <j§
820 ZUü 8 " . . Mdocteudorf l 5^7 N " 6«̂  ^
835 851 855 . . St. Lorei^i. Kr. P . H . . ^ ü « N»» 55«
844 404 90^ . . Groszlacl M 5»5 1 1 " ^ ^
859 4»b 919 . . ^ T r e f f e n W 5 ^ N ^ 5«"
9lii Z2l 941 . . Hiwiqstcin ^ 40? I ^ ^z"

^ : ^ V " ^>d°,ftwcr. l;ü ,zV A ^ >
1015 61» 65t . . an Strascha ab 1 0 " u "

Kroßlupp-Oottschee. ^^^----^^
?l5 2W 73b nl, (yl-oszlllpp an 7 " !lC ?3
7 " 21« ?bt Prcdol.» H 6^« ^ . ^
7 " 225 8"> M'clswrg 6«> ^ ^
755. 2-l« 8'5 Guwlfeld 6 " ^.1,i e<i
8"< 252 82? wroßlaschitz 6 " i««5 h>'
8«« 3 " 8 " OrtenM 6 " Z^z b"
8^5 3-ln 9 "5 »trifniv b i i ;!zb h'
9'2 35? 955 Mitterdorf ö ^ ",«
92., 4 " . 940 an Oottschee ab b ^ ^

72« 205 65a It)li5 ab Laibach St.. N. «Ill 65<l N"^ sZ s<<
7^'. 21» 7<»4 10»« ^ Tnuzhcrhof H ^ 6 " W " t i ^ ^
?»" 2-'i 7 ^ ION V Tjchcrnutjch H s 6 ^ W'' b" -z
8<w 24. 72« 1 1 ^ > Trrsm... 6'« 1 0 " 5H" A
8<" 2 '" ?!>? l l " " Domjchalr 6 ' l l 0 " hs' H
8l» 3<" 7<« 1H« Iarse.Ma»nsbilra. I 5,5? » « ' 5>" ^
823 3". 75.» i i?3 ^ H o m c c H > 5 " W" ^
8^7 3l» 8 " i l - 2 anSlei» " ü ^ i ) " ^

* Verkehren nur an Sonn- und Feiertagen. . l l ' M '
Die Nacht.̂ -it von 6 Uhr abends bis 5, Uhr 59 Minuten früh ist b""" ^ . ^

der Minntenzisfer lenntlich geinacht ( 6 ^ l i ^ 559,. ^ ^ ^

T> r u c l u >ld V e V l a g v v ll I g. v. K l e i n Nl a y r K F e d, V a n> b e r g.


